
50.000ste Besucherin im Erlebnisbad Engen: Am
Sonntag, 12. Juli, um 12:30 Uhr, wurde Heike Leichenauer aus Engen als
50.000 Besucherin im Erlebnisbad Engen von Schwimmmeister Thomas
Abendroth, Bürgermeister Frank Harsch und Kioskpächterin Heidi Kapitel
in Empfang genommen. Frau Leichenauer mit ihrer Familie freute sich rie-
sig darüber und bekam als Dankeschön von der Stadt Engen einen Gut-
schein für eine Saisonkarte für die Badesaison 2027 und von der Kiosk-
pächterin eine Flasche kühlen Sekt. „Als Engenerin komme ich schon im-
mer hier ins Schwimmbad. Es ist ein schönes Bad mit viel Liegewiese und
schattigen Plätzen, das schätze ich sehr, auch die kurzen Wege“, so Heike
Leichenauer. Der 50.000ste Badegast kam genau einen Monat früher als
in der letzten Saison. Auf dem Bild: (von links) Bürgermeister Frank
Harsch, Schwimmmeister Thomas Abendroth, Heike Leichenauer mit Fa-
milie und Kioskpächterin Heidi Kapitel. Bild: Stadt Engen

Streckensperrung
Baumaßnahmen zwischen Immendingen und Singen
Hegau. Von Freitag, 17. bis Frei-
tag, 24. Juli, wird die Bahnver-
bindung zwischen Immendin-
gen und Singen aufgrund einer
bevorstehenden Baumaßnah-
me für eine Woche voll ge-
sperrt sein. Es kommt zu Fahr-
planänderungen, Zugausfällen
und Ersatzverkehr mit Bussen.
Zwischen Tuttlingen und Sin-
gen hält der Schienenersatz-
verkehr nur in Engen.
Zwischen Immendingen und
Singen wird an allen Unter-
wegshalten gestoppt.
Ersatzhaltestellen: Immen-
dingen Bussteig 1, Engen

Bahnhof, Welschingen-Neu-
hausen Bahnhof, Mühlhausen
Rathaus (Richtung Singen),
Mühlhausen Schloßstraße
(Richtung Immendingen), Sin-
gen Landesgartenschau Rat-
haus-Stadthalle-Schloss/Feu-
erwehr, Singen (Hohentwiel)
Bahnhof Süd MAGGI.
Weiter Informationsmöglich-
keiten sind über das Internet
zu finden unter www.bahn.de/
service/fahrplaene/reiseaus
kunft, www.bahn.de/bauar
beiten oder telefonisch über
den Kundendialog DB Regio,
Tel. +49 (0)711 46 928 253.

Stadt Engen
Vollsperrung
Engen. Aufgrund von Mängel-
beseitigung ist die Bahnun-
terführung in der Schillerstra-
ße am Freitag, 17. Juli, und
Dienstag, 21. Juli, jeweils von 8
Uhr bis 17 Uhr voll gesperrt.
Die Stadt Engen bittet um
Verständnis.

Reparatur-Café
Reparieren statt
Wegwerfen
Engen. Am Samstag, 18. Juli,
ist es wieder soweit - das Re-
paratur-Café Engen ist im
Pfarrzentrum im Hexenwegle
2 geöffnet. Die „Patienten“
können in der Zeit von 12 -
13.30 Uhr vorbeigebracht und
nach etwa zwei Stunden wie-
der abgeholt werden. Eine Re-
paratur-Anmeldung unter
reparatur-cafe-engen@web.de
erleichtert dem Team die Vor-
bereitung und die Arbeit.
Wie immer gibt es Kaffee und
Kuchen, um die Wartezeit zu
verkürzen.

Eisenbahnüberführung
Anselfingen
Sperrpause und
Lärmentwicklung
Anselfingen. Am Ortsausgang
Engen, Richtung Welschingen,
entsteht eine Baustelle zur
„Erneuerung der Eisenbahn-
überführung Anselfingen“. In
der Sperrpause vom Freitag,
17. Juli, ab 23 Uhr bis zum Frei-
tag, 24. Juli, 23 Uhr werden die
Arbeiten rund um die Uhr aus-
geführt und es kommt eben-
falls zu erhöhter Lärment-
wicklung. Die beauftragte Fir-
ma bittet um Verständnis.

AWO
Kreativnachmittag
Engen. Die Arbeiterwohlfahrt
lädt am 15. Juli herzlich zum
Kreativnachmittag ab 14 Uhr
in ihren Räumen, Sammlungs-
gasse 1, Engen. Es gibt Kaffee &
Kuchen und ein Abendessen.
Anmeldung und Infos bei Ra-
mona La Monaca, Tel. 0172/
6857552.

Feierabendhock
...im Dorfgarten mit dem MV Welschingen

Welschingen. Am Montag, 20.
Juli, lädt der Musikverein Wel-
schingen ab 18 Uhr zum Feier-
abendhock in den Welschin-
ger Dorfgarten ein. Für das
leibliche Wohl wird Grillwurst,
„eingeklemmten Welschin-
gern“ und frisch gezapftem
Bier wieder bestens gesorgt.

Musikalisch umrahmt wird
der Feierabendhock von dem
Musikverein Friedingen und
„Welblech“. Alle MusikerInnen
freuen sich auf gesellige Stun-
den in sommerlicher Atmo-
sphäre und hoffen, viele Gäste
in Welschingen begrüßen zu
dürfen.

Topf&Knopf
Öffnungszeiten
Engen. Das Secondhand-
Kaufhaus „Topf & Knopf“ ist
wieder am Montag, 20 Juli,
von 15 bis 18 Uhr geöffnet. Ab
17 Uhr werden Spenden in
kleinen Mengen entgegenge-
nommen. Derzeit werden kei-
ne Kinderartikel angenom-
men. „Wir bitten freundlich
darum, dass die gespendeten
Artikel in gutem, sauberem
Zustand sind“, lässt das Team
wissen.

Amtsblatt der Stadt und der Verwaltungsgemeinschaft Engen
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Wochenmarkt, Donnerstag, 16. Juli, 8 bis 12 Uhr, Marktplatz
RSV Neuhausen, Jahres-Radausfahrt, Sonntag, 19. Juli, 10
Uhr, Bürgerhaus Neuhausen
Stadt Engen, Lesehäppchen in der Stadtbibliothek, Mon-
tag, 20. Juli, 18:30 Uhr, Stadtbibliothek
Stadt Engen und Hegau-Geschichtsverein, Archäologi-
scher Spaziergang und Grabungsführung, 22. Juli, 16 Uhr,
Parkplatz Eiszeitpark

Eine aktuelle Übersicht über alle Veran-
staltungen in Engen und den Ortsteilen
gibt es auf der Homepage der Stadt Engen
www.engen.de/veranstaltungskalender
oder unter folgendem QR-Code:

Veranstaltungen

Samstag, 18.07. Grünschnittabgabe:
10:30-14 Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße

Montag, 20.07. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 21.07. Biomüll Engen
Mittwoch, 22.07. Restmüll Engen und Ortsteile
Mittwoch, 22.07. Problemstoffsammlung:

15-18 Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße

Montag, 27.07. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 28.07. Biomüll Engen
Donnerstag, 30.07. Gelbe Tonne Engen und Ortsteile
Samstag, 01.08. Grünschnittabgabe:

10:30-14 Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße

Montag, 03.08. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 04.08. Biomüll Engen
Montag, 10.08 Blaue Tonne Engen und Ortsteile
Montag, 10.08. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 11.08. Biomüll Engen
Samstag, 15.08. Grünschnittabgabe:

10:30-14 Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße

Nähere Infos:
Biomüll, Restmüll, Blaue Tonne, Grünschnitt, Sperrmüll,
Elektroschrott und Problemstoff:
Müllabfuhrzweckverband Rielasingen-Worblingen
Telefon 07731 931561, www.mzv-hegau.de
Gelbe Tonne und Glascontainerentsorgung:
REMONDIS Singen, Telefon 07731 99574-10,
Restmüllsäcke und Banderolen für Rest- und Biomüll:
erhältlich beim Edeka Markt Holzky, Hegaustraße 5A

Abfalltermine

im Internet auf www.engen.de

Bekanntmachung der Einladung zu einer öffentlichen Sit-
zung des Abwasserzweckverbandes Hegau-Nord in Engen
am 28.07.2026

Öffentliche�Bekanntmachung

Am Dienstag, 21. Juli, findet um 17 Uhr in der Stadthalle
eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates statt. .

Tagesordnung

1. Bestimmung der das Protokoll unterschreibenden
Stadträte

2. Bekanntgabe in der letzten nichtöffentlichen Sitzung
gefassten Beschlüsse

3. Beschlussfassung über die Beschaffung eines Mann-
schaftstransportwagens (MTW) für die Feuerwehr
Engen

4. Beschlussfassung über die Anpassung der Standorte
für die Zufahrtssperren bei städtischen Veranstal-
tungen

5. Beschlussfassung zur Sanierung des Kornhauses und
des Nutzungskonzeptes (Baubeschluss)

6. Information über die Antragstellung der Schulbau-
und Sanierungsmaßnahme am Anne-Frank Schul-
verbund

7. Beschlussfassung über einen Sonderzuschuss an den
Schützenverein Anselfingen

8. Beschlussfassung zur Vergabe der Ersatzbeschaffung
mobiler Endgeräte für Schülerinnen und Schüler

9. Beschlussfassung über die Änderung der Friedhofsat-
zung der Stadt Engen

10. Beschlussfassung zur Vergabe der Bauleistung Park-
platz an der Eselsbrücke

11. Beschlussfassung zur Vergabe für die digitale Zu-
standserfassung von Straßen mit künstlicher Intelli-
genz

12. Beschlussfassung zum Kriterienkatalog der Stadt En-
gen zur Anwendung des „Bauturbo“

13. Bebauungsplan „Glockenziel IV“ und Örtliche Bauvor-
schriften „Glockenziel IV“ Engen
Vorstellung und Behandlung der Anregungen aus der
frühzeitigen Öffentlichkeits- und Behördenbeteili-
gung und Beschluss der Offenlage gem. § 3 Abs. 2
BauGB sowie Anhörung der Träger öffentlicher Belan-
ge gem. § 4 BauGB

14. Beschlussfassung zu den erforderlichen Abweichun-
gen zum Bebauungsplan bei der Bauvoranfrage in der
Uhlandstraße 14 Flst.Nr. 1224/7

15. Fragemöglichkeiten der Bürgerinnen und Bürger
16. Beschlussfassung zur Annahme von Spenden
17. Dringende Vergaben

17.1 Beschlussfassung zur Vergabe Schrambord und
Geländer Lupfenstraße

18. Mitteilungen aus der Verwaltung
19. Anregungen und Anfragen aus dem Gremium

- Änderungen vorbehalten -

Nähere Informationen zur Sitzung können auf der Home-
page der Stadt Engen unter www.engen.de über den Di-
rektlink im Gemeinderats- und Bürgerinformationssystem
eingesehen werden.

Gemeinderat

Redaktionsschluss: Montag, 12 Uhr
Anzeigenschluss: Montag, 11 Uhr

http://Flst.Nr
http://www.engen.de
http://www.engen.de
http://www.mzv-hegau.de
http://www.engen.de/veranstaltungskalender


Riesige�Auswahl�–�Faire�Preise�
Top�Beratung�–�Höchster�Genuss

Unser��
Trendgetränk�

für�den�Sommer!�
Wein-Tonic
0,7�l-Fl.�=�5,90�€
Nur�noch�Eiswürfel
und�Orangenstücke

–�fertig�ist�der
herrlich�frische

Drink�für�heiße�Tage!

Unbedingt��
probieren!

Öffnungszeiten
Mo.–Fr.� 08.00�–�12.30�Uhr
Mo.–Mi.� 14.00�–�18.00�Uhr
Do.�+�Fr.� 14.00�–�22.00�Uhr
Sa.� 09.00�–�12.30�Uhr
Schwarzwaldstraße�2a�•�Engen

Tel.�07733/5422
www.weinhaus-gebhart.de

Qualität, 

die sich 

auszahlt

Tel. 0 77 33/9 80 80

Kunstausstellungen: „Nachts im Garten“ von Lorenz Helfer und Vivian Kahra
Zu sehen bis 13. September

Dauerausstellungen: Stadtgeschichte, Archäologische Abteilung

Öffnungszeiten: Di.-Fr. 14-17 Uhr, Sa.+ So. 11-18 Uhr

Eintritt: 3,50 Euro; ermäßigt 2,50 Euro

Ausstellungen
im�Städtischen�Museum�Engen�+�Galerie

In der Traumstunde vom 6. Juli waren Schildkröten das Thema:
Ben hätte so gerne ein flauschiges Meerschweinchen aus der Zoohand-
lung mitgenommen, doch Mama ließ sich nur zu einer Schildkröte als
Haustier erweichen. So kam es, dass die Schildkröte, Herr Sowa, Bens
Haustier wurde - und schon ihr erster gemeinsamer Tag war echt aufre-
gend! Im Anschluss an das Bilderbuch gab es von Vorlesepatin Ilka Kinzner
noch einige spannende Infos über Schildkröten. Danach bastelte sich je-
des Kind eine Wasserschildkröte für die Badewanne oder fürs Schwimm-
bad. Bild: Stadt Engen

Draußengeschichten
Lesungen für Kids auf der Freilichtbühne

Engen. Für alle daheimgeblie-
benen Geschichtenliebhaber-
Innen liest das Team der
Stadtbibliothek in den Som-
merferien hinter dem Rat-
haus vor. Gelesen wird auf der
Freilichtbühne hinter dem
Rathaus, jeweils um 15 Uhr.
Los geht es am Donnerstag,
30. Juli. Im Papiertheaterrah-
men (japanisch: „Kamishibai“)
werden die Bilder parallel zum
Vorgelesenen gezeigt, sodass
eine kleine Bühne entsteht,
die die Kinder betrachten
können. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Dauer circa
20 Minuten.
Folgende Geschichten wer-
den vorgelesen:
Donnerstag, 30. Juli, 15 Uhr:
„Hase Hibiskus und die Fuß-
ball-Waldmeisterschaft“. Tor
für Team Fairness! Diese Fuß-
ballgeschichte ist spannend
bis zur 90. Minute. Von Andre-
as König und Günther Jakobs.
Ab vier Jahre.
Mittwoch, 5. August, 15 Uhr:
„Schaf Charlotte und seine
Freunde“. Es ist gut, Freunde
zu haben: eine Geschichte
über Mut und Freundschaft.
Von Henrike Wilson und Anu
Stohner. Ab drei Jahre.
Donnerstag, 13. August, 15
Uhr: „Die Schnetts und die
Schmoos“. Ein lustiges Kami-
shibai zum Thema Toleranz.

Von Julia Donaldson und Axel
Scheffler. Ab vier Jahre.
Mittwoch, 19. August, 15 Uhr:
„Wenn die Ziege schwimmen
lernt“. Nicht jeder muss alles
können. von Nele Moost. Ab
vier Jahre. Nähere Informatio-
nen zum Inhalt der Geschich-
ten sind auf der Homepage
der Bibliothek www.stadtbi
bliothek-engen.de zu finden.
Bei Regen muss die Veranstal-
tung leider ausfallen - im
Zweifelsfall bitte in der Stadt-
bibliothek nachfragen, Tel.
07733/501839, oder auf die
Homepage schauen.

„Lesehäppchen“
zum Feierabend

Am Montag, 20. Juli, in der Stadtbibliothek
Engen. Die ersehnten Ur-
laubstage stehen vor der Tür
und es fehlt noch die passen-
de Lektüre für den Liegestuhl?
Damit sich alle Leserinnen
und Leser entspannt mit Ur-
laubsbüchern eindecken kön-
nen, öffnet die Stadtbiblio-
thek am Montag, 20. Juli, von
18:30 bis 20:30 Uhr ihre Türen
und lädt alle Bücherfans am
Feierabend dazu ein, im reich-
haltigen Angebot zu stöbern.
Für NeukundInnen bietet die
Stadtbibliothek an diesem
Abend einen kostenlosen
Schnupperausweis für einen

Monat an. Alle Bücherfreunde
können sich mit einem Glas
Sekt am Bücher- und Häpp-
chenbuffet bedienen und da-
nach, mit Lesefutter ausge-
stattet, ganz entspannt in den
Urlaub starten.
Der Förderverein hat die dies-
jährige Sommerbestellung fi-
nanziert, wofür sich die Stadt-
bibliothek auf diesem Wege
herzlich bedankt.
Die Stadtbibliothek und ihr
Förderverein freuen sich auf
zahlreiche Gäste.
Eine Anmeldung ist nicht not-
wendig.

Impulshaus
Mitglieder-
versammlung
Engen. Der Verein Impulshaus
Engen, Goethestraße 1, lädt
am Freitag, 24. Juli, um 14 Uhr,
zur Mitgliederversammlung ein.
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„Fromme Frauen oder falsche Nonnen - Die Beginen
in Engen“
Am Mittwoch, 15. Juli, findet um 18:30 Uhr die Erlebnisfüh-
rung „Fromme Frauen oder falsche Nonnen - Die Beginen
in Engen“ statt.

Schwester Vere-
na und Schwes-
ter Madeleine la-
den die Besucher
zu einem Rund-
gang im Jahr
1643 in Engen
ein. Sie beschrei-
ben auf unter-
haltsame Weise
die Geschichte
und den Lebens-
alltag der Begi-
nen in Engen.
Treffpunkt:
Städtisches Mu-
seum Engen +
Galerie.
Kosten: 14 Euro/
Person (Erwach-
sene) und 7 Euro
für Jugendliche
ab 14 Jahren.
Dauer der Füh-
rung: circa eine
bis eineinhalb
Stunden.

Eine Anmeldung ist erforderlich und wird beim Bürgerbü-
ro, Tel. 07733/502-249 oder per Mail an KSpeck@engen.de
gerne entgegengenommen.
Geld ist möglichst passend und abgezählt mitzubringen.

Öffentliche
Erlebnisführung

Engen stellt
neuen Rekord auf

... beim diesjährigen STADTRADELN
Engen. Mit einer Rekordbetei-
ligung und so vielen gefahre-
nen Kilometer wie nie zuvor
endet das STADTRADELN
2026 für die Stadt Engen äu-
ßerst erfolgreich. Die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer ha-
ben eindrucksvoll gezeigt, was
gemeinsames Engagement
für Klimaschutz und nachhal-
tige Mobilität bewirken kann.
Insgesamt legten die Teilneh-
menden 61.181 Kilometer mit
dem Fahrrad zurück und er-
fassten 5.291 Fahrten. 336
Radlerinnen und Radler betei-
ligten sich in 16 Teams an der
Aktion.
Damit wurden rund zehn Ton-
nen CO2 eingespart - ein neu-
er Bestwert für Engen.
Die Rekordzahlen verdeutli-
chen, dass sich immer mehr
Bürgerinnen und Bürger be-
wusst für das Fahrrad als um-
weltfreundliches Verkehrs-

mittel entscheiden und damit
einen wertvollen Beitrag zum
Klimaschutz, zur Gesundheit
und zu einer nachhaltigen
Mobilität leisten.
Die Stadt Engen bedankt sich
herzlich bei allen Radlerinnen
und Radlern sowie den Teams,
die mit großem Engagement
und viel Motivation zum her-
vorragenden Gesamtergebnis
beigetragen haben.
Schon jetzt blickt die Stadt
Engen mit Vorfreude auf das
nächste STADTRADELN und
hofft erneut auf so eine große
Beteiligung. Gemeinsam soll
an den diesjährigen Erfolg an-
geknüpft und vielleicht sogar
ein neuer Rekord aufgestellt
werden.
Bei Rückfragen und Anregun-
gen steht Elvira Berisha, Tele-
fon 07733/502-236, E-Mail:
EBerisha@engen.de gerne zur
Verfügung.

Das Werk „Souvenier 4/Object 006“ des Künstlers Micha-
el Marcel Fuchs übergab Verena Laufer von der Stubengesellschaft Engen
(Mitte) an Bürgermeister Frank Harsch und Kulturamtsleiterin Eva Maria
Berger (rechts) als Dauerleihgabe. Zuvor war es in der Ausstellung „Grenz-
räume“ von Michael Marcel Fuchs im Städtischen Museum Engen + Gale-
rie zu sehen; nun geht das Werk in die Museumssammlung über.

Bild: Stadt Engen

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag von 8 bis 12 Uhr

auf dem Marktplatz

mailto:EBerisha@engen.de
mailto:KSpeck@engen.de
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angebote vom
17.07.2026 bis 23.07.2026

metzgereiwalter Engler kg
Friedrich-list-str. 2, 78234 Engen-welschingen

☎ 07733/994930 info@engler-metzgerei.de
◉www.engler-metzgerei.de

samstagsknallEr
am 18.07.2026

EnglEr’s HackwocH
am 22.07.2026

räuberspieße
ideal für den Grill

1 Stück
nur

1,50 €

schweizer Bratwurst
ein Genuss

100 g
nur

1,59 €

gemischtes Hackfleisch
Rind und Schwein

100 g
nur

1,09 €

Bierschinken

mit viel Magerfleisch

rindersaftschinken

saftig gegart

Debrecziner

herzhaft gewürzt

schweinerücken

natur oder gewürzt

100 g
nur

1,89 €

100 g
nur

3,09 €

100 g
nur

1,59 €

100 g
nur

1,59 €

Für die grillsaison bieten wir Ihnen eine große auswahl anmariniertem
grillfleisch, verschiedene spießle undwürstle. Besonders zu empfehlen ist

unser DrY agED BEEF aus unserer Hegauschatzkammer:
ochsenkotelett – t-Bone – Porterhouse – tomahawk – roastbeef – rib Eye

• metzgerei •

www.dier-jakob.de 0�77�31/86�87-25

KFZ-Meisterwerkstatt�·�Fachhandel�für�Fahrzeugteile�
für�alle�Marken�gut�und�günstig/�

Hol-�und�Bringservice/Kunden-Ersatzwagen

Georg-Fischer-Straße�44�·�78224�Singen

&
Fahrzeugteile�GmbH

Alle meine Entchen ... schwimmen im Brunnen - und können mit etwas Ge-
schick von den Kindern geangelt werden: Mit vielen Aktionen für Groß und
Klein soll das Altstadtfest wieder ein Anziehungspunkt für alle Engene-
rInnen und viele Gäste aus der Region werden. BM Frank Harsch, Katrin
Speck und Eva-Maria Berger sind bereits in Fest-Laune. Bild: Kraft

„Hoffnung und Freiheit“
Vernissage in der „Engener Brücke“

Engen. Am Donnerstag, 16.
Juli, 19 Uhr, lädt „Unser buntes
Engen“ herzlich zur Vernissa-
ge der Ausstellung „Hoffnung
und Freiheit“ in die Engener
Brücke (Peterstr. 1,78234 En-
gen) ein. Die Ausstellung zeigt
Werke der Künstlerinnen
Amal Hasan und Faya Art. In
ihren Bildern setzen sich die
beiden syrischen Künstlerin-
nen mit den Themen Heimat,
Verlust und Neuanfang ausei-
nander. Hasan und Art - zwei
junge Frauen, die unter
schwersten Bedingungen den
Mut fanden, ihren persönli-
chen Erlebnissen mit der uni-
versellen Sprache der Kunst
eine Stimme zu geben. Ihre
ausdrucksstarken Gemälde
und Zeichnungen sprechen
von unbeugsamer Hoffnung
und dem sehnlichsten
Wunsch nach Freiheit - als
Frau, als Flüchtling, als Mutter.

Die Ausstellung ist ab dem 17.
Juli zu den Öffnungszeiten der
Engener Brücke zu sehen:
montags 13 bis 15 Uhr, mitt-
wochs 14:30 bis 16:30 Uhr und
freitags 9 bis 12 Uhr. Der Ein-
tritt ist frei.

Unser buntes Engen
Sommer-Malaktion
für Kids
Engen. Am Montag, 20. Juli,
lädt das Team der Begeg-
nungsstätte „Engener Brücke“
(Peterstraße, gegenüber der
Stadtkirche) zur Aktion „hap-
py Summer“ ein: Von 14.30 bis
16.30 Uhr können Kinder dort
beim Bemalen kleiner, flacher
Steine ihrer Kreativität freien
Lauf lassen. Zur Abkühlung
gibt es für alle kleinen Teil-
nehmenden ein leckeres Eis.
Die Aktion ist kostenlos.

Auf die Plätze ...
Countdown für das 47. Altstadtfest läuft

Engen. (cok) Wenn am 25. Juli
um 11 Uhr auf dem Marktplatz
der Hegering die Jagd- und
Parforce-Hörner erklingen
lässt, die Trachtendamen den
gut gelaunten Bürgermeister
in ihre Mitte nehmen und die
Bürgerwehr Salut schießt,
kann das nur eines bedeuten:
Das 47. Altstadtfest ist offiziell
eröffnet. Auch in diesem Jahr
dürfen sich die Besucherinnen
und Besucher wieder auf Mu-
sik in allen Facetten, ein viel-
fältiges kulinarisches Angebot
und ein Rahmenprogramm
freuen, bei dem für alle Gene-
rationen und für jeden Ge-
schmack etwas dabei ist.
Wichtigste Neuerung in die-
sem Jahr: Der Alte Stadtgarten
wird nicht mehr Teil des Fes-
tes sein, denn man wolle sich
- nomen est omen - auf die
Altstadt fokussieren, wie Kul-
turamtsleiterin Eva-Maria
Berger beim Pressegespräch
im Rathaus betonte. Der He-
gauer FV ziehe daher um auf
die Freilichtbühne hinter dem
Rathaus - und gehe für diesen
Abend eine Allianz ein mit
dem Skiclub und der Handball
Abteilung des TV Engen: Ge-
meinsam sorgen die drei Ver-
eine für das leibliche Wohl
und gute Unterhaltung ihrer
Gäste. Auf das beliebte
„Warm-up“ des Hegauer FV
müsse man allerdings verzich-
ten, denn: „Eine Vorab-Party
an diesem Standort ist leider

nicht umsetzbar“, so die Kul-
turamtsleiterin.
Insgesamt sorgen 21 Musik-
vereine und - gruppen auf
acht Bühnen für Stimmung,
Etwas Besonderes bietet da-
bei die Stadtmusik: Sie richtet
im Pfarrgarten das Bezirks-
musikfest aus. Acht Klein-
künstlerInnen unterhalten
die Gäste als Walking Acts auf
Stelzen, mit Seifenblasen-
kunst oder Zauberei, als Lich-
terfeen oder mit einer Feuer-
show. Wer selbst oder mit
dem Nachwuchs auf Schnäpp-
chenjagd gehen möchte, fin-
det dazu beim Kinderfloh-
markt (Peterstraße, Haupt-
straße und Vorstadt) und bei
Gero’s Flohmarkt (zwischen
Drei-Sinne-Brunnen und
Kornhaus) Gelegenheit. Für Si-
cherheit sorgen durchgehend
besetzte Sperren an den
Hauptzufahrtswegen sowie ab
20.30 Uhr ein Wachdienst, das
DRK bezieht Quartier im Rat-
haus, und auch an die heißen
Temperaturen wurde gedacht:
Im Rathaus werde kostenlos
Trinkwasser ausgegeben, in-
formiert Katrin Speck. Die
„Chef-Organisatorin“, bei der
wieder alle Fäden zusammen-
laufen, freut sich, dass in die-
sem Jahr mit 61 Teilnehmen-
den die 60-Marke geknackt
wurde und schmunzelt: „Mit
60 Anmeldungen zum Kinder-
flohmarkt sind die Kleinen
also genauso aktiv am Start.“

http://www.dier-jakob.de
mailto:info@engler-metzgerei.de
http://www.engler-metzgerei.de
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Wie wird ein Defibrillator
bedient?

Kostenlose AED-Schulung für Engener BürgerInnen
Engen. Dank großzügiger
Spenden konnten in der Stadt
Engen und ihren Ortsteilen
Automatisierte Externe Defi-
brillatoren (AED) angeschafft
werden. Um interessierten
BürgerInnen den sicheren
Umgang mit den Geräten zu
vermitteln, werden in den
kommenden Wochen kosten-
lose AED-Schulungen angebo-
ten. Die Schulungen richten
sich an alle Interessierten -
unabhängig von Alter oder
Vorkenntnissen. Neben der
Vorstellung der neuen AED-
Geräte werden deren prakti-
sche Anwendung sowie die
Grundlagen der Wiederbele-
bung (Herzdruckmassage) er-
läutert und unter fachkundi-
ger Anleitung geübt. Darüber
hinaus erhalten die Teilneh-
menden Hinweise zum richti-

gen Verhalten in Notfallsitua-
tionen. Die Schulungen wer-
den von erfahrenen und sach-
kundigen Fachkräften durch-
geführt. Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Zur besseren Planung wird
um eine Anmeldung per E-
Mail an AED@feuerwehr-en-
gen.de gebeten. Bitte geben
Sie dabei den gewünschten
Veranstaltungsort sowie die
Anzahl der teilnehmenden
Personen an.
Hinweis: Die Veranstaltung
dient der Einweisung in die
Bedienung von AED-Geräten
sowie der Auffrischung le-
bensrettender Sofortmaß-
nahmen. Sie ersetzt keinen
Erste-Hilfe-Kurs. Teilnahme-
bescheinigungen können da-
her nicht ausgestellt werden.

Zwei neue Bänke für das Erlebnisbad. Der Sponsoring-Aufruf für neue Sitzbänke im Erlebnisbad war erfolgreich: Dank der großzügi-
gen Unterstützung der Familie Zettl (Foto links) sowie der ortsansässigen Firma Penz Spielplatzservice, vertreten durch Herrn Penzenstadler, konnten
zwei neue Bänke finanziert werden. Anlässlich des Sponsorings fand ein gemeinsamer Fototermin statt. Gemeinsam mit den Sponsoren sowie dem Lei-
ter des Erlebnisbads Thomas Abendroth entstanden Erinnerungsfotos als Zeichen der Wertschätzung für dieses Engagement. Die zusätzlichen Sitz-
gelegenheiten am Schwimmerbecken im Bereich der Sprunganlage bieten den Besucherinnen und Besuchern des Erlebnisbads künftig noch mehr
Möglichkeiten zum Ausruhen und Verweilen und tragen zu einer angenehmen Aufenthaltsqualität bei. Die Stadt Engen bedankt sich herzlich bei der
Familie Zettl sowie bei der Firma Penz Spielplatzservice Herrn Penzenstadler und seinem Team für ihre großzügige Unterstützung und ihr Engagement
für die Gemeinde. Bild: Stadt Engen

Archäologischer Spaziergang
...am 22. Juli im Eiszeitpark Engen

Hegau. Am Mittwoch, 22. Juli,
16 Uhr, spazieren Kreisarchäo-
loge Dr. Jürgen Hald und Dr.
Yvonne Tafelmaier vom Lan-
desamt für Denkmalpflege
durchs Brudertal zu den be-
kannten Fundstellen aus der
Altsteinzeit. Der Petersfels
und die benachbarte Gnirs-
und Drexlerhöhle bieten dabei
spektakuläre Einblicke in das
Leben späteiszeitlicher Jäger
und Sammler vor etwa 15.000
Jahren. Bei der Führung wer-
den nicht nur der Petersfels
und seinen einzigartigen
Kunstwerken vorgestellt, son-
dern auch die laufenden ar-
chäologischen Untersuchun-
gen an der benachbarten
Drexlerhöhle besichtigt und
über den aktuellen For-
schungsstand berichtet.
Treffpunkt ist am Parkplatz
„Eiszeitpark Engen“ hinter
dem P+M-Parkplatz am Krei-
sel am Ortseingang von Engen

von Aach oder der A81 kom-
mend. Bitte an festes Schuh-
werk und gegebenenfalls an
Regenkleidung oder Sonnen-
schutz denken. Veranstalter
ist der Hegau Geschichtsver-
ein in Zusammenarbeit mit
der Stadt Engen und dem Amt
für Geschichte und Kultur des
Landratsamtes Konstanz. Die
Teilnahme ist kostenfrei.

Dr. Yvonne Tafelmaier und Dr. Jür-
gen Hald im Brudertal bei Engen.

Bild: Manfred Sailer

Straßensperrungen
... wegen Baumaßnahmen der Stadtwerke

Engen. Für die Baumaßnahme
Austausch der alte 20 KV-Lei-
tung im Preßneckweg und ei-
nes Hauswasseranschlusses
wird der Preßneckweg voraus-
sichtlich bis ca. 31 KW voll ge-
sperrt. Des Weiteren beginnt
die Baumaßnahme Neuhau-
sen Rückbau der Wasser-
schächte und Straßensanie-

rung im Bereich der Linden-
straße Höhe Kreuzung Maier-
bach-Straße voraussichtlich
ab der 29 KW (Vollsperrung
mit Umleitung). Der Busver-
kehr wird für die Bauzeit in-
nerorts umgeleitet. Voraus-
sichtliches Bauende für die
Gesamtbaumaßnahme ist
November 2026.

Termine zur AED Schulung

Mittwoch, 22. Juli, 19 Uhr
Stetten - AED am Bürgerhaus
Dienstag, 28. Juli, 18 Uhr
Engen - Feuerwehrgerätehaus, Besprechungssaal im 1. OG
Dienstag, 4. August, 18 Uhr
Bittelbrunn - AED an der Petersfelshalle
Donnerstag, 6. August, 18 Uhr
Welschingen - AED am Rathaus/Feuerwehrhaus
Montag, 10. August, 18 Uhr
Anselfingen - AED am Bürgerhaus
Weitere Termine sind bereits in Planung.

http://gen.de
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Altstadtfest
Altstadt gesperrt
Engen. Die gesamte Altstadt
ist am Samstag, 25. Juli, be-
reits ab 6 Uhr für den gesam-
ten Verkehr gesperrt.
Damit die Altstadtfest-Teil-
nehmer ungehindert mit ih-
rem Aufbau beginnen können,
besteht ab Freitag, 24. Juli, 15
Uhr, ein Haltverbot in der ge-
samten Altstadt.
Die Anwohner werden gebe-
ten, ihre Fahrzeuge bereits am
Freitag, 24. Juli, außerhalb der
Altstadt zu parken. Alle Fahr-
zeuge, die am 25. Juli noch im
Festbereich (Hauptstraße,
Vorstadt, Peterstraße, Spend-
gasse, Klostergasse, Samm-
lungsgasse, Sporngasse, Lup-
fenstraße, Marktplatz, Schul-
platz, Schillerstraße) stehen,
müssen entfernt und kosten-
pflichtig abgeschleppt wer-
den.

Junge Künste Engen
Malen mit
Pigmenten
Engen. Am 18. Juli findet im
Atelier des Impulshaus Engen,
Goethestraße 1, von 13 bis 18
Uhr der Workshop „Mono-
chromes Malen mit Pigmen-
ten“ statt. Das Angebot ist für
Kinder ab zehn Jahren geeig-
net. Anmeldungen bis 17. Juli
unter jungekuenste-engen@
web.de.

Redaktionsschluss: Montag, 12 Uhr
Anzeigenschluss: Montag, 11 Uhr

Anzeigenberatung
Astrid Zimmermann

E-Mail: Astrid.Zimmermann
@info-kommunal.de

Jahnstraße 40
78234 Engen

Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0
Fax 0 77 33 / 99 65 94-5690

E-Mail:
info@info-kommunal.de
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„Was für ein Finale, was für ein Ereignis“
Gymnasium Engen verabschiedete die Abiturientinnen und Abiturienten 2026

Jahrgangsbeste Emma von Ow erzielte mit 899 von 900 Punkten ein Traum-Ergebnis
Engen. (cok) Mit ordentlich
Rückenwind dürfen die dies-
jährigen AbsolventInnen am
Gymnasium Engen Richtung
Studium oder Berufsausbil-
dung starten: „Sie haben alle
einen weltweit geachteten
Bildungsabschluss erworben,
eine beachtliche und höchst
anerkennenswerte Leistung
vollbracht (...). Dass Sie Aus-
dauer und Anstrengungsbe-
reitschaft bewiesen haben, ist
sicher“, gratulierte Schulleiter
Thomas Umbscheiden im Na-
men der Schulgemeinschaft
und in Anwesenheit von Fami-
lien und offizieller Gäste - da-
runter Bürgermeister Frank
Harsch und Gemeinderäte al-
ler Fraktionen - zur Hoch-
schulreife.
2018 mit 79 Schülerinnen und
Schülern gestartet, präsen-
tierten sich die 38 Absolven-
tInnen des 13. Abiturjahrgang
an diesem Abend als gut ge-
launte Gemeinschaft, die

durch eine bewegte Schulzeit
hindurch auch in schwierigen
Zeiten zusammengehalten
haben.
„Als Stufe waren wir definitiv
nicht perfekt, manchmal zu
politisch und teilweise auch
chaotisch. (...) Aber vielleicht
war genau das unsere größte
Stärke: Wir waren nie perfekt.
Aber wir haben aus jeder ab-
surden Situation eine Erinne-
rung gemacht“, zogen die Stu-
fensprecherinnen Luisa

Grundmüller und Nikoline
Dänhardt in ihrer launigen
Abirede Bilanz.
Dass die Schulzeit des Jahr-
gangs 2026 tatsächlich ge-
prägt war von ungewöhnli-
chen Herausforderungen
machte der Rektor deutlich.
Ein Virus, das ab 2020 den „ge-
samten Planeten zum Still-
stand“ gebracht habe, der
Ausbruch des Krieges in der
Ukraine 2022, steigende Ener-
giepreise, Lieferengpässe und
eine Inflation mit Werten, die
viele der SchülerInnen „bis da-
hin nur aus Geschichtsbü-

chern kannten“, Demokratien
unter Druck, die lauter wer-
dende Diskussion um den Kli-
mawandel, häufiger auftre-

tende Wetterextreme, emo-
tional geführte politische wie
gesellschaftliche Debatten
und das Zukunftsthema KI -
all diese Themen seien im All-
tag der AbsolventInnen dau-
erpräsent. Und dennoch -
oder gerade deshalb - appel-
lierte er, bei all den großen Er-
eignissen eines nicht zu ver-
gessen: „Eure eigene Ge-
schichte. Die erste Klassenar-
beit, der erste Schultag am
Gymnasium, Freundschaften,
erste Liebe, misslungene Re-
ferate und GFSen, lange Näch-
te vor Klausuren, LehrerInnen

und Schulleitung, die euch ge-
fordert haben und manchmal
auch genervt“, so Umbschei-
den.
Mit den Worten „Vielleicht
verändert ihr die Welt. Und
wenn ihr das tut, denkt daran:
Nicht eure Abiturnote wird
entscheiden, wie groß euer
Beitrag ist. Sondern eure Hal-
tung. Eure Neugier. Eure
Menschlichkeit. Und euer
Mut“, entließ der Schulleiter
den Abi-Jahrgang 2026 in eine
Zukunft, in der jeder und jede
ihre eigene Geschichte weiter-
schreiben kann.

Allen Grund zur Freude hatten die 38 Schülerinnen und Schüler, die am vergangenen Samstag ihre Abiturzeug-
nisse entgegennehmen durften: Mit einem Schnitt von 2,0 hatten sie sich nach 2.920 Tagen in etwa 416 Wochen
Unterricht am Gymnasium Engen ihren erfolgreichen Abschluss „redlich verdient und in den allermeisten Fällen
auch hart erarbeitet“, wie Schulleiter Thomas Umbscheiden betonte. Einen besonderen Dank richtete der Schul-
leiter an die Lehrkräfte Daniela Stoitzner und Andre Al Kayal, die den Jahrgang zum Abitur geführt hatten, und an
die Eltern für die emotionale und moralische Unterstützung ihrer Kinder Bilder: Kraft

Nach einleitenden Worten von
Scheffelpreisträgerin Lena Hild-
brand erinnerten Luisa Grundmül-
ler (links) und Nikoline Dänhardt in
ihrer Abirede an Höhen und Tiefen
auf dem Weg zur Hochschulreife.

„Wissen macht erfolgreich, aber
Charakter macht bedeutsam“,
schrieb Schulleiter Thomas
Umbscheiden den AbiturientInnen
ins Stammbuch.

Den Prüfungsstress loslassen und Zukunftswünsche gen Himmel schi-
cken - mit dieser schönen Aktion endete der offizielle Teil der Abifeier.



Die PreisträgerInnen des Abi-Jahrgangs 2026 am Gymnasium Engen (von links): Jeremi Szabo (Sport/Alfred-
Maul-Gedächtnismedaille), Sofia Rendler (Chemie), Lena Hildbrand (Chemie und Deutsch/Scheffelpreis), Lara
Maria Küchler (Chemie),Thalia Stier (Ethik/Preis der dt. Philosophischen Gesellschaft), Jakok Schörner (Geschich-
te/Hegau Geschichtsverein), Gianluca Palopoli (Spanisch), Emma von Ow (Jahrgangsbeste; Mathe, Physik,/Ferry
Porsche Preis; Preis der dt. Mathematiker-Vereinigung, Preis der dt. Physikalischen Gesellschaft; ev. Religion;
Englisch) und Alizée Routhier (Ethik/Preis der dt. Philosophischen Gesellschaft und „Mitmischen“, Preis für de-
mokratisches Engagement). Bilder: Kraft

Jochen Meiers eröffnete die Abifei-
er mit einem Musikstück am Kla-
vier und rundete den offizellen Teil
gemeinsam mit Tochter Alisa - die
ein wunderschönes Solo sang - ab.

Er selbst habe sein Abitur mit dem
Notenschnitt 2,5 bestanden - „und
ich kann Ihnen sagen: Richtig los
geht das Leben erst nach dem Abi“,
prophezeite Bürgermeister Frank
Harsch den AbsolventInnen.

Erstmals verliehen wurde in diesem Jahr „Mitmischen - Der Preis für de-
mokratisches Engagement“. Ausgezeichnet wurde Alizée Routhier für ihre
Mitwirkung am Beteiligungsformat „aula“, dessen Einführung sie mit gro-
ßem persönlichen Einsatz begleitet hat, sowie für ihr Engagement bei den
Netzwerktreffen der Zukunftsschulen „Demokratie und Werte
(er-)leben“, bei der Jugendkonferenz am Gymnasium Engen, als Klassen-
sprecherin und in der SMV. „Du hast gezeigt, wie wichtig Eigeninitiative,
Ausdauer und Verantwortungsbewusstsein für eine lebendige Demokra-
tie sind“, lobte Ajmal Farman, Vorsitzender des Vereins „Unser buntes
Engen“ das außergewöhnliche Engagement Routhiers. Glückwünsche gab
es auch von einem Überraschungsgast - zumindest per Videobotschaft:
Kultusminister Andreas Jung wandte sich mit persönlichen
Worten an Alizée Routhier - eine Einladung nach Stuttgart in den Landtag
ist Teil des Preises. Die Initiative zum Demokratiepreis stammt von Leh-
rerin Daniela Stoitzner, die sich auf der Suche nach einem Partner hierfür
an „Unser buntes Engen“ gewandt hatte und dort begeistert aufgenom-
men wurde. Ihr überreichte Farman symbolisch eine „goldene Türklinke“,
die SchülerInnen bei künftigen Projekten rund um Mitbestimmung und
Demokratie „Zugang“ zu Unterstützung von Seiten des Vereins gewährt.

Robert-Gerwig-Schule
Singen
Erfolgreiche
Abiturienten
Hegau. An der Robert-Gerwig-
Schule in Singen haben fol-
gende Schülerinnen und
Schüler aus Engen erfolgreich
das Abitur absolviert: Frederik
Matteo Baumann, Dumitru-
Stefan Goleanu, Philip Andre-
as Schander, Paul Sieringer,
Theresa Stich, Basil Waizeneg-
ger und Milo Zirell.

Jahnstraße 40 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0

Fax 0 77 33 / 99 65 94-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

Nummernvergabe
...am 18. Juli für Basar „Rund-ums-Kind“ Emmingen

Hegau. Am Samstag, 19. Sep-
tember, findet der nächste
Herbst-Winter-Basar „Alles
rund ums Kind“ in Emmingen
in der Witthohhalle statt.
Im Verkauf befinden sich
Baby- und Kinderbekleidung,
Schuhe, Spielzeug, Bücher,
Fahrzeuge, Autositze, Kinder-
wagen und vieles mehr.

Die Nummernvergabe für Ver-
käuferInnen startet am Sams-
tag, 18. Juli, ab 9 Uhr auf
www.easybasar.de.
Neu: Künftig wird die Auszah-
lung per Banküberweisung er-
folgen, daher ist das Hinterle-
gen der Kontodaten bei Easy-
basar vor der Nummernverga-
be erforderlich.
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„Eine Achse, die Menschen verbindet“
Spatenstich zum Neubau Mühlbachbrücke und Radweg Welschingen-Weiterdingen

Zum offiziellen Baustart
waren neben Mitarbeitern
der ausführenden Baufirmen
auch Vertreter aus dem Re-
gierungspräsidiums, der
lokalen Verwaltung und der
Politik gekommen.

Engen (rau). „Wenn alles gut
läuft, stehen wir hier wieder
Ende des Jahres mit Helm und
Handschuhen und können
den Radweg eröffnen“, freute
sich Bürgermeister Frank
Harsch. Radweg und Brücken-
bau sollen bis November ab-
geschlossen sein. Mit dem
Radweg, der am Ortsausgang

Weiterdingen beginnt und
weitgehend parallel zur Lan-
desstraße L 190 nach Wel-
schingen verläuft, wird die
letzte Lücke der Verbindung
zwischen Gailingen und Engen
geschlossen. Abteilungsprä-
sident Karl Kleemann (RP-
Abteilung 4 Mobilität, Ver-
kehr, Straßen) überbrachte
Grüße von Regierungspräsi-
dent Carsten Gabbert: „Er
wäre gerne persönlich gekom-
men, nicht nur weil er selbst in
seiner Freizeit begeistert Rad
fährt, sondern weil er -wie un-
sere Abteilung - den Radver-
kehr als wertvollen Teil des

Mobilitätsmixes im Alltags-
verkehr betrachtet“, so Klee-
mann. 2,9 Kilometer Länge
klängen überschaubar, aber
„dies wird eine Achse, die
Menschen verbindet, Schüle-
rInnen, PendlerInnen - das ist
gelebte Verkehrswende - auch
mit Blick auf die Klimaziele
des Landes“, so Kleemann. Die
Mühlbachbrücke (Baujahr
1954) werde durch ein moder-
nes und zukunftsfähiges Bau-
werk ersetzt. Kleemann dank-
te seinem Team, dem Referat
47/2, das über 21 Jahre hinweg
die Pläne vorangebracht und
„durchgehalten“ habe sowie

den Anwohnern für ihre Ge-
duld. „Infrastruktur wird oft
als ’kaltes’, technisches und
bürokratisches Element ange-
sehen - aber am Ende steht
der Mensch, der von A nach B
möchte. Für diese Menschen
bauen wir!“, schloss Klee-
mann, der den ausführenden
Firmen einen guten und un-
fallfreien Bauverlauf wünsch-
te.
„Wir freuen uns sehr“, betonte
Hilzingens Bürgermeister
Holger Mayer und dankte den
BürgerInnen von Weiterdin-
gen, insbesondere dem ehe-
maligen Ortsvorsteher Egon
Schmieder. „In Weiterdingen
hat man über Jahre eine rich-
tige Hartnäckigkeit in Sachen
Radweg gezeigt und immer
wieder Druck gemacht. Dass
wir heute hier stehen, ist auch
ein persönlicher Verdienst
von Ihnen“, wandte er sich an
Schmieder. Er fahre die Stre-
cke täglich und habe schon oft
gefährliche Situationen beob-
achte, schilderte Mayer. „Es ist
höchste Zeit. Zudem verbin-
det der Weg unsere Gemein-
den, die ein gutes Miteinander
pflegen “, freute er sich. An die
Politik gewandt rief er dazu
auf, in Zukunft solche Projekte
schneller umsetzen zu kön-
nen: „Sie haben die Möglich-
keit, in Ihren politischen Bera-
tungen den Rahmen für be-
schleunigte Plan- und Geneh-
migungs verfahren zu setzen“,
so Mayer.
Bürgermeister Frank Harsch
zeigte sich überzeugt, dass der
Radweg gut angenommen
werde. Er habe sich gleich
nach seinem Amtseintritt für
die Umsetzung des Radwegs
eingesetzt. Für die Weiterdin-
ger sei der Weg eine gute Ver-
bindung zum Welschinger
Bahnhof.

Informationen und Pläne
zum Radwegbau finden sich
unter dem folgenden QR-
Code des Regierungspräsi-
diums.

QR-
QR-

Der Spatenstich für den Neubau der Mühlbachbrücke und des Radwegs fand am vorvergangenen Montag statt.
Zum Foto stellten sich: (von links) Bauleiter Philip Winkler, Steffen Grözinger (Firma Steidle), Oberbauleiter To-
bias Barthelmeß, MdL Bernhard Eisenhut (AFD), Norbert Launer (ehem. Abteilungsleiter RP Bau Ost), BM Frank
Harsch, BM Holger Mayer, MdL Christoph Stetter (CDU), MdL Saskia Frank (Grüne), Karl Kleemann (Abteilungs-
präsident RP), Egon Schmieder (ehem. Ortsvorsteher Weiterdingen), Daniel Schrodin (Straßenbauamt LRA, Ver-
treter des Landrats) und Thibaud Clipet, Referatsleiter RP Bau Ost. Anschließend waren alle zum Umtrunk beim
Schützenverein eingeladen. Bilder: Rauser

„Wir freuen uns auf die neue Ver-
bindung zwischen unseren

beiden Gemeinden.“
Holger Mayer

Bürgermeister Hilzingen

„Wir müssen dafür sorgen, dass
Genehmigungsprozesse kürzer

werden.“
Frank Harsch

Bürgermeister Engen

„Am Ende steht der Mensch, der
von A nach B möchte. Für diese

Menschen bauen wir.“
Abteilungspräsident

Karl Kleemann
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Am Sonntag, 19. Juli, begrüßt das Oldtimer- & Fahrzeugmuseum
Engen wieder zahlreiche Motorradbegeisterte zur Hegau Classic, dem
jährlichen Motorradtreffen für historische Zweiräder. Das Treffen beginnt
um 10.30 Uhr am Oldtimermuseum und geht bis 17 Uhr. Für Verpflegung
ist gesorgt. Interessierte, mit oder ohne Motorrad, sind herzlich willkom-
men. Bild: OFM Archiv

Baumaßnahme...
...in der Lindenstraße in Neuhausen

Engen. Die Stadtwerke Engen
informieren über eine um-
fangreiche Baumaßnahme in
der Lindenstraße in Neuhau-
sen. Aufgrund dringend not-
wendiger Arbeiten an den
Wasserschächten wird die
Straße in mehreren Abschnit-
ten saniert. Die Bauarbeiten
haben in dieser Woche begon-
nen und werden von der Firma
Weh ausgeführt. Um die Ein-
schränkungen für Anwohner
und Verkehrsteilnehmer
möglichst gering zu halten, er-
folgt die Maßnahme in insge-
samt vier Bauabschnitten.
Bauabschnitt 1 umfasst den
Bereich der Lindenstraße von
der Kreuzung Maierbachstra-
ße bis zur Kreuzung Wiesen-
straße. Während der Arbeiten
ist dieser Abschnitt vollstän-
dig für den Verkehr gesperrt.
Nach Abschluss der Arbeiten
beginnt unmittelbar der zwei-
te Bauabschnitt.
Bauabschnitt 2 erstreckt sich
von der Kreuzung Allmend-
straße bis zur Kreuzung Zum
Schoren. Auch in diesem Be-
reich ist eine Vollsperrung er-
forderlich. Nach Fertigstel-

lung des zweiten Bauab-
schnitts folgen die weiteren
Maßnahmen.
Bauabschnitt 3 befindet sich
im Kreuzungsbereich All-
mendstraße am Ortsausgang
in Richtung Ehingen. Hier wird
eine halbseitige Sperrung ein-
gerichtet. Bauabschnitt 4 um-
fasst den Kreuzungsbereich
Lindenstraße/Waldstraße.
Auch dort erfolgt die Ver-
kehrsführung unter halbseiti-
ger Sperrung.
Für die Durchführung der Ar-
beiten ist insbesondere in den
Bauabschnitten 1 und 2 der
Aufbau einer abschnittswei-
sen Notversorgung der Was-
serversorgung erforderlich.
Die betroffenen Grundstücks-
eigentümer werden hierzu
rechtzeitig und gesondert in-
formiert. Die Stadtwerke En-
gen bitten alle Anwohnerin-
nen und Anwohner sowie Ver-
kehrsteilnehmer um Ver-
ständnis für die unvermeidba-
ren Einschränkungen wäh-
rend der Bauzeit.
Für Rückfragen stehen die
Stadtwerke Engen gerne zur
Verfügung.

Neuer Mittagstisch in Engen: Das Bürgerhaus in Anselfingen
war am 25. Juni bei „Essen in Gemeinschaft“ wieder gut gefüllt. Die Initia-
torInnen danken allen Gästen, die kommen, und allen, die Kuchen spen-
den. Dieses Mal gab es Besuch von der Firma Allsafe, denn ab August gibt
es in Engen in der Gerwigstraße 31 bei der Firma Allsafe auch einen Mit-
tagstisch für „Jedermann“. Los geht es am Samstag, 8. August, Einlass ist
ab 11.30 Uhr. Um 12 Uhr gibt es ein leckeres Mittagessen und ab 13.30 Uhr
Kaffee, Tee und Kuchen. Für den Mittagstisch bei der Firma Allsafe kann
man sich unter Tel. 07733-2779 bei P. Friemann anmelden. Bild: privat

Vortrag zum Waldrapp
... am 23. Juli im Impulshaus

Engen. Seit dem 15. Mai trai-
nieren 31 handaufgezogene
Waldrappen auf dem Flug-
platz Binningen bei Hilzingen
das Fliegen mit einem Ultra-
leichtflugzeug.
Die Vögel bereiten sich dort
auf ihre erste menschenge-
führte Migration in das spani-
sche Überwinterungsgebiet
vor. Ziel ist es, die Brutkolonie
in Überlingen zu verstärken
und die einst ausgestorbene
Vogelart dauerhaft wieder an-
zusiedeln.

Am Donnerstag, 23. Juli, um
18:30 Uhr, stellen Dr. Johannes
Fritz, Projektgründer und Pilot
des Waldrappteams, sowie die
diesjährige Campleiterin
Amelie Muntschick das welt-
weit einzigartige Artenschutz-
projekt im Impulshaus Engen,
Goethestraße 1 vor.
Sie berichten von der Arbeit
mit den Vögeln, der spektaku-
lären Flugmigration und den
Erfolgen dieses außerge-
wöhnlichen Naturschutzpro-
jekts. Der Eintritt ist frei.
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Ein gutes Auto für gute Lebensmittel: Die Tafel Engen
freut sich über einen neuen Transporter zur Einsammlung von guten Le-
bensmitteln beim Einzelhandel im Raum Engen und darüber hinaus. Die
Übergabe erfolgte im Autohaus Südstern Bölle in Singen. Beim Kauf des
Kühlfahrzeugs konnte die Tafel mit zwei großzügigen Spenden kalkulie-
ren. Die Zahnarztpraxis Dr. Schütz aus Engen unterstützte den Kauf mit
10.000 Euro, weitere 15.000 Euro konnten über die Lidl-Pfandspende ein-
geworben werden. Für den Engener Tafelleiter Axel Schädler und die Lei-
terin des zentralen Lagers der Tafel im Landkreis Konstanz, Christine Kö-
nig-Ghazouni, ist damit der Lebensmitteltransport für die Engener Tafel
für die nächsten Jahre gesichert. Für Herrn und Frau Dr. Schütz ist das eh-
renamtliche Engagement der vielen Helferinnen und Helfer der Tafel En-
gen und die Unterstützung von Menschen mit wenig Geld so wichtig, dass
sie sich an der Anschaffung des neuen Transportes beteiligt haben. Auf
dem Bild: (von links) Axel Schädler, Christine König-Ghazouani und Frau
Dr. Dubravka Schütz. Bild: Tafel Singen

Am 9. Juli durften die Vorschüler des Kinderhaus Glockenziel mit ihrer
Erzieherin Michelle Vonderach und der Leitung Nastasia Wanner, die Feu-
erwehr in Engen besuchen. Die Kinder haben einen Einblick in die Aufga-
ben und Zuständigkeiten der Feuerwehr bekommen, gelernt wie man ei-
nen Notruf richtig absetzt und wie man sich im Brandfall verhält. Natür-
lich haben die Kinder auch selbst mit einem Wasserschlauch spritzen dür-
fen. Das Highlight war die Besichtigung und das Sitzen im großen Lösch-
fahrzeug. Team und Kinder bedanken sich bei Kommandant Markus Fi-
scher für den tollen Vormittag. Bild: Kiga Glockenziel

Einige Trachtenfrauen aus Engen nahmen auf Einladung der Allensbacher Trachtengruppe am 5. Juli an der Seeprozession von Allens-
bach auf die Reichenau teil. Die Seeprozession findet jährlich statt als Erinnerung der Christen aus Allensbach, die bis zum Jahre 1486 zur Pfarrei St. Peter
und Paul auf der Reichenau gehörten und zur Sonntagsmesse und anderen kirchlichen Anlässen über den Gandensee fahren mussten. Mit musikali-
scher und priesterlicher Begleitung bei der Überfahrt ging es nach einer kleinen Prozession vom Landesteg ins Münster zu einem feierlichen Gottes-
dienst. Anschließend fand mit anderen Trachtengruppen und der Bevölkerung ein geselliges Beisammensein im Münsterhof statt. Bild: privat
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Effektive�Behandlung.�Nachhaltige
Regeneration

Kompetent,�Individuell�&
Leistungsorientiert

info@exclusive-gottmadingen.de

&�Physiotherapie&�Physiotherapie&�Physiotherapie

Gemeinsam�zurück�zum�Erfolg

Rehabilitation�&�Prävention

07731�9761385

Zeppelinstraße�15/1,�78244�Gottmadingen

gezieltes�Krafttraining�für
�langfristige�Erfolge

100�Jahre �VfB�Randegg
Anzeige

Kontinuierliche Entwicklung seit 1926
Was klein anfing, wuchs über 100 Jahre zu einem der größten Vereine im Ort

Randegg. Der VfB Randegg
wurde im Jahr 1926 gegrün-
det. Der erste Sportplatz des
Vereins wurde bereits im
Gründungsjahr auf dem Ge-
lände einer ehemaligen Kies-
grube in der Klausenhalde an-
gelegt. Mit viel Eigenleistung
entstand dort die erste sport-
liche Heimat des jungen Ver-
eins. Wie bei vielen Sportver-
einen jener Zeit, wurde das
Vereinsleben durch die politi-
schen und gesellschaftlichen
Umbrüche der 1930er und
1940er Jahre stark beein-
trächtigt. Nach den schweren
Kriegsjahren begann der Wie-
deraufbau des Vereinslebens.
Im Jahr 1951 erfolgte die Wie-
dergründung des VfB Ran-
degg mit rund 100 Mitglie-
dern. Gleichzeitig wurde der
Spielbetrieb auf den Sport-
platz an der Biber verlegt, der
für viele Jahre Mittelpunkt
des Fußballgeschehens in
Randegg war. Damit wurde
der Grundstein für die erfolg-
reiche Entwicklung der fol-
genden Jahrzehnte gelegt.
In den Nachkriegsjahren ent-
wickelte sich der Fußball wie-
der zum Mittelpunkt des Ver-
einslebens. Mit großem eh-
renamtlichem Engagement
wurden Mannschaften aufge-
baut, Spielbetrieb organisiert
und die Vereinsstrukturen ge-
festigt.
Bereits im Jahr 1963 entstand
die Idee, eine moderne Sport-
anlage für Randegg zu schaf-
fen. Im Zusammenhang mit
den Planungen für die spätere
Grenzlandhalle wurden erste
Überlegungen für einen neu-
en Sportplatz angestellt. Nach
der Einweihung der Mehr-
zweck- und Grenzlandhalle im
Jahr 1968 erfolgte im selben
Jahr auch der erste Spaten-
stich für die neue Sportanlage.
Ein besonderer sportlicher
Meilenstein folgte in der Sai-
son 1970/71. Nach mehreren
Jahren, in denen der Aufstieg
stets das erklärte Ziel gewe-

sen war, gelang dem VfB Ran-
degg die Meisterschaft in der
C-Klasse Hegau Staffel 2. Die
Mannschaft überzeugte mit
großem Zusammenhalt und
einem Durchschnittsalter von

lediglich 21 Jahren. Mit dem
Gewinn der Meisterschaft
schaffte der VfB den Aufstieg
in die B-Klasse und leitete da-
mit eine der erfolgreichsten
sportlichen Phasen der Ver-

einsgeschichte ein. Nach vier-
jähriger Bauzeit konnte 1973
die neue Sportanlage feierlich
eingeweiht werden. Die Ge-
samtkosten beliefen sich auf
rund 44.000 DM.
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DEIN�TREFFPUNKT�FÜR
COCKTAILS�|�SPORT�|�GUTE�MUSIK�|�GUTE�LEUTE

Komm�vorbei�und�erlebe�echte�Bar-Momente!

ALIBI�BAR�GOTTMADINGEN

�BAHNHOFSTRASSE�14,�78244�GOTTMADINGEN
�@ALIBI_BAR_GOTTMADINGEN

Wir�freuen�uns�auf�euch!

gottmadingen + ludwigshafen

Großes �Jubi läum
Anzeige

„Sport bewegt - mach mit!“
Auch abseits des Sports zählt für den VfB die Gemeinschaft

Der VfB Randegg beteiligte
sich abermals mit großem eh-
renamtlichem Engagement
an den Bauarbeiten. Die Anla-
ge wurde direkt neben der we-
nige Jahre zuvor errichteten
Grenzlandhalle gebaut und
bot deutlich bessere Bedin-
gungen für Training, Spielbe-
trieb und Vereinsveranstal-
tungen.
Neben dem aktiven Spielbe-
trieb entwickelte sich im Lau-
fe der Jahrzehnte ein starkes
Vereinsleben.
Der VfB Randegg war und ist
weit mehr als ein Fußballver-
ein: Vereinsfeste, Ausflüge,
Turniere und zahlreiche Ver-
anstaltungen stärkten stets
den Zusammenhalt innerhalb
des Vereins und darüber hi-
naus im gesamten Dorf.
Auch die unmittelbare Lage

Randeggs an der deutsch-
schweizerischen Grenze präg-
te den Verein über viele Jahr-
zehnte hinweg: Freund-
schaftsspiele, sportliche Be-
gegnungen und persönliche
Kontakte zu Vereinen aus der
benachbarten Schweiz gehör-
ten von je her selbstverständ-
lich zum Vereinsleben. Diese
grenzüberschreitenden Bezie-
hungen förderten nicht nur
den sportlichen Austausch,
sondern auch zahlreiche
Freundschaften, die bis heute
bestehen.
1986 konnte der VfB Randegg
sein 60-jähriges Bestehen fei-
ern. Das Jubiläum zeigte ein-
drucksvoll die enge Verbun-
denheit der Mitglieder mit ih-
rem Verein und veranschau-
lichte die große Bedeutung
des VfB für das gesellschaftli-

che Leben in Randegg.
Ein bedeutender Wendepunkt
in der Vereinsgeschichte war
das Jahr 1993. Es entstand mit
den „Randinis“ die erste Tanz-
gruppe des VfB Randegg. Was
zunächst als kleine Gruppe
begann, entwickelte sich in-
nerhalb weniger Jahre zu einer
festen Größe im Vereinsleben.
Zunächst standen Auftritte
bei Vereinsfesten, Firmenver-
anstaltungen und Fastnachts-
veranstaltungen im Mittel-

punkt. Schon bald nahmen die
„Randinis“ erfolgreich an
Wettkämpfen des Hegau-Bo-
densee-Turngaus sowie des
Badischen Turnerbundes teil.
Es folgten weitere Tanzgrup-
pen.
Mit der Gründung der Tanzab-
teilung begann eine Entwick-
lung, die den Verein nachhal-
tig veränderte. Heute bietet
der VfB Randegg ein vielfälti-
ges Sportangebot für nahezu
alle Altersgruppen.

Mit dem Fußball, hier ein Bild aus den 1950er Jahren, begann alles.
Bild: VfB Randegg



24h Automaten in
Gottmadingen, Beuren a.R., Anselfingen.
Lieferservice direkt
zu Ihnen nach Hause.

www.gefluegelhof-ruh.de
Tel. 01 57/84 09 26 28

Abwasserpumpen und Rückstauschutz  •  Grabenlose Kanalsanierung
Kamerabefahrung  •  Rohrreinigung

Rohr- und Abwassertechnik
Manuel Wentzel

Tel. 07731 - 9211974 · Gottmadingen
www.abwassertechnik-wentzel.de

Werte Gäste,

wir bieten Ihnen in der Sommerzeit  
ein lauschiges Plätzchen auf unserer neuen 

Terrasse und bieten Ihnen eine Auswahl feiner 
Salate mit Fleisch, Fisch sowie Flammkuchen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch !
Karl Josef mit Thorsten Graf und Familie

Hotel/Restaurant Harlekin 
78244 Gottmadingen-Randegg 

Tel. 0049 773 463 47, www.restaurant-harlekin.de
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100�Jahre �VfB�Randegg
Anzeige

Sport und Spaß
Jubiläumswochenende am 25. und 26. Juli mit Fußballturnier und Party

In drei Bereiche kann man
dem VfB Randegg unterteilen:
Den Fußball, den Tanz und das
Turnen. Rund 470 Mitglieder
machen den VfB damit zu ei-
nem der größten Vereine im
Ort. Dabei umfasst der Verein
ganze Generationen. Im Fuß-
ball wird von der Jugend-
mannschaft bis zur Alte-Her-
ren-Mannschaft trainiert und
gespielt, im Turnen sind vom
Eltern-Kind-Turnen bis zur
Fitness 50+ Sportbegeisterte
aktiv - von den jüngsten Tän-
zern bis zu erwachsenen Men-
schen jeden Alters machen sie
alle den Verein zu einem Ab-
bild der Gesellschaft.
Die Tanzgruppen fanden ihren
Anfang im Verein 1993, als sich
die Randinis gründeten und
damit den Grundstein für
mittlerweile beinahe die Hälf-
te aller Mitglieder legt. Die
Randegger Tanzgruppen sind
mittlerweile eine feste Größe
in der Tanzlandschaft in Süd-
baden und haben schon so ei-
nige Preise gewonnen.

Ein Abbild der Gesellschaft

Auch die Fußballer spielen im-
mer wieder stark auf, belohn-
ten sich im Jubiläumsjahr mit
einer unglaublichen Meister-
schaft - und waren in der
zweiten Saisonhälfte sogar
ungeschlagen und ohne Ge-
gentor.

Ein Fest für den Verein - und
ganz Randegg

Sich selbst, den Sport und das
Dorf will der VfB Randegg an

seinem Jubiläumswochenen-
de feiern. Dieses findet am 25.
und 26. Juli am Sportplatz
Randegg statt.

Am Samstag gibt es ab 11 Uhr
ein Einlagespiel der Aktiven,
um 13 Uhr findet die Qualifika-
tionsrunde des Jubiläumstur-
niers statt. Der Abend wird ab
19 Uhr mit der Liveband
„Transmission“ zur großen
Party.
Der Sonntag steht ganz im
Zeichen der Familie. Nicht nur
spielen die Jugendmann-
schaften ab 9 Uhr. Ab 11 Uhr
findet auch der Familientag
statt - mit großem Kinderpro-
gramm, Spielstation mit Prei-
sen, Flashmob und Früh-
schoppen und geprägt von der
musikalische Unterhaltung
durch den MV Randegg-Bie-
tingen. Die Highlights am
Nachmittag: Das Halbfinale
und das Finale des Jubiläums-
turniers um 13 Uhr mit ab-
schließender Siegerehrung
um 16:30 Uhr.

Fußball...

... Tanz...

... und Turnen machen den VfB Randegg aus. Bilder: VfB Randegg
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Das Kinderhaus Sonnenuhr darf sich über den Wassertisch
freuen, der dort ein neues Zuhause gefunden hat und der bei sommerli-
chen Temperaturen eine willkommene Abkühlung und Möglichkeit zum
Spielen bietet. Mit großer Neugier haben die Kinder die Mitarbeiter des
„Bauhofs“ beim Einbau des Spielgeräts beobachtet und konnten es kaum
erwarten daran tätig zu werden. Bild: Kinderhaus Sonnenuhr

Sing-Along am Freitag
5 Jahre Hofkonzerte auf Schloss Blumenfeld

Hegau. Die Hofkonzerte im
Schloss Blumenfeld feiern in
diesem Jahr ihr fünfjähriges
Bestehen - und mittendrin
kehrt eines der beliebtesten
Formate der vergangenen
Jahre zurück: Am Freitag, 17.
Juli, verwandeln „Gwasch“ den
historischen Schlosshof er-
neut in das größte Sing-Along
im Hegau.
Bereits bei seiner Premiere im
vergangenen Jahr traf das
Format einen Nerv. Statt eines
klassischen Konzerts ent-
stand ein Abend, den das Pu-
blikum aktiv mitgestaltete.
Das Erfolgsrezept ist ebenso
einfach wie besonders: Nicht
die Band bestimmt die Setlist,
sondern das Publikum. Ob
Rockklassiker, 90er-Hits,
deutsche Mitsinghymnen,
Pop, Schlager oder Guilty Plea-
sures - die Musikwünsche
kommen direkt aus dem Pu-
blikum, Gwasch spielt sie live
und der ganze Schlosshof
singt gemeinsam. Die Liedtex-
te werden auf einer großen
Leinwand eingeblendet, so-
dass wirklich alle mitsingen
können. Es geht nicht um Per-
fektion, sondern um Freude
an der Musik und darum, ge-

meinsam Erinnerungen zu
schaffen.
Das Konzert bildet den musi-
kalischen Mittelpunkt im Ju-
biläumsjahr „5 Jahre Hofkon-
zerte“. Seit 2021 bringen die
Hofkonzerte nationale und in-
ternationale Singer-Songwri-
ter:innen sowie außerge-
wöhnliche Konzertformate in
den historischen Innenhof
von Schloss Blumenfeld. Was
einst als kleines Experiment
begann, hat sich zu einer fes-
ten Größe im Kulturkalender
des Hegaus entwickelt und
lockt BesucherInnen aus der
gesamten Region sowie der
benachbarten Schweiz an.
Auch in diesem Jahr gibt es
das 5-Freunde-Ticket: Fünf
Personen können gemeinsam
für 55 Euro teilnehmen. Kin-
der und Jugendliche bis ein-
schließlich 15 Jahre haben
freien Eintritt. Die kostenlo-
sen Tickets können vorab on-
line gebucht werden. Das Hof-
konzert beginnt am Freitag, 17.
Juli, um 20 Uhr im Schloss Blu-
menfeld. Einlass ist ab 19 Uhr.
Vorverkauf 15, Abendkasse 18
Euro. 5-Freunde-Ticket: 55
Euro. Infos und Tickets: www.
schloss-blumenfeld.de.

Sommerfest im Kindergarten: Bei strahlendem Sonnen-
schein feierte der Kindergarten Welschingen sein diesjähriges Sommer-
fest. Zur Begrüßung sangen die Kinder gemeinsam das Lied „Fünf kleine
Fische“ und stimmten die Gäste damit auf das Jahresthema „Unterwas-
serwelt“ ein.Anschließend konnten die Kinder mit ihren Laufkarten ver-
schiedene Stationen rund um die Unterwasserwelt besuchen und dabei
spielerisch Geschick und Kreativität beweisen. Trotz der sommerlichen
Hitze, hatten alle großen Spaß und genossen den abwechslungsreichen
Vormittag. Für das leibliche Wohl sorgten die Eltern. So wurde das Som-
merfest zu einem rundum gelungenen und schönen gemeinsamen Erleb-
nis für Kinder, Eltern und Erzieherinnen. Bild: Kiga Welschingen

„Wir woll´n euch begrüßen und machen das so“, so
sangen die Kinder aus dem Kindergarten St. Wolfgang zur Begrüßung
beim diesjährigen Sommerfest auf dem Stofflerhof. Bei strahlend blauem
Himmel wanderten die Familien und ErzieherInnen vom Wanderpark-
platz durch den Wald zum Bauernhof unterhalb des Hohenstoffel. Dort
oben angekommen gab es viel zu entdecken. Enten mit ihren Küken konn-
ten gestreichelt werden, es gab einen Spielplatz und auch das Buffet der
Familien und kalte Getränke standen schon für alle bereit. Passend zum
Motto „Fußballweltmeisterschaft“ waren viele Kinder und auch Erwach-
sene mit einem Fußballtrikot bekleidet. Die Kinder konnten bei Frau
Herth-Seuffert Bälle filzen und die Erzieherinnen machten verschiedene
Stationen rund um den Fußball, da war für jeden etwas dabei. Die Unkos-
ten wurden aus dem Erlös des Ostermarktes gedeckt. Ein herzliches Dan-
keschön geht an den Elternbeirat für die tolle Organisation. Bild: Kiga

http://schloss-blumenfeld.de
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Du�willst�nach�der�Schule�nicht�direkt�studieren�oder�
eine�Ausbildung�beginnen?

Dann�mach�ein�FSJ�beim�DRK-Kreisverband�Konstanz�–�
und�erlebe,�wie�sinnvoll�Arbeit�sein�kann.
Du�wirst�gründlich�ausgebildet,�fährst�echte�Einsätze�im�
Krankentransport�–�und�lernst,�was�Teamwork,�
Verantwortung�und�Menschlichkeit�bedeuten.

Für�uns�zählen�nicht�deine�Noten,�sondern�dein�Für�uns�zählen�nicht�deine�Noten,�sondern�dein�
Engagement!

Das�erwartet�dich:
� •�� 4-Tage�Woche
� •�� 26�Urlaubstage�pro�Jahr
� •�� Monatliche�Vergütung�&�Sozialversicherung
� •�� Praxisnahe�Einsätze�im�Krankentransport
� •�� Strukturierte�Einarbeitung�&�Schulung
� •�� Und�vieles�mehr�–�alle�Infos�unter:�� •�� Und�vieles�mehr�–�alle�Infos�unter:�www.drk-kn.de

Oder direkt bewerben per E‐Mail: 
bewerbung@drkkn.de

Jetzt�scannen�und�mehr�erfahren!

Aus- �und �Weiterbi ldung
Anzeige

Warum das FSJ heute wichtiger ist denn je
Das Freiwillige Soziale Jahr fungiert als Brücke zwischen Schule, Ausbildung und Studium

Der Übergang von der Schul-
bank in das Berufsleben stellt
viele junge Menschen vor tief-
greifende Entscheidungen. In
einer Arbeitswelt, die von ra-
santem technologischem
Wandel und zunehmender Di-
gitalisierung geprägt ist, su-
chen Schulabgänger verstärkt
nach Sinnhaftigkeit und Ori-
entierung. Das Freiwillige So-
ziale Jahr (FSJ) bietet hierfür
seit Jahrzehnten ein stabiles
und bewährtes Fundament.
Jedes Jahr entscheiden sich
bundesweit Zehntausende Ju-
gendliche zwischen 15 und 26
Jahren für diesen Schritt. Sie
investieren zwischen 6 und 18
Monate ihrer Lebenszeit, um
in Krankenhäusern, Kinderta-
gesstätten, Senioreneinrich-
tungen, Kulturzentren oder
Sportvereinen aktiv mitzuwir-

ken. Dabei ist das FSJ weit
mehr als ein bloßes Überbrü-
ckungsjahr oder ein lückenlo-
ser Lebenslauf-Füller. Es ist
ein zentraler Pfeiler des deut-
schen Sozial- und Bildungs-
systems. Die Freiwilligen leis-
ten nicht nur einen unschätz-
baren Beitrag für das Gemein-
wohl, sondern durchlaufen
gleichzeitig eine Phase inten-
siver persönlicher und berufli-
cher Reifung. Angesichts ak-
tueller gesellschaftlicher He-
rausforderungen wie dem de-
mografischen Wandel, dem
Fachkräftemangel im Pflege-
und Erziehungssektor sowie
der Debatte um den sozialen
Zusammenhalt gewinnt der
Freiwilligendienst im Jahr
2026 eine neue, drängende
Relevanz.Freiwillige erhalten
ein monatliches Taschengeld,

dessen Höchstgrenze gesetz-
lich geregelt ist und sich an
der Beitragsbemessungsgren-
ze der Rentenversicherung
orientiert. Hinzu kommen je
nach Einsatzstelle Sachleis-
tungen für Unterkunft und
Verpflegung oder entspre-
chende Geldersatzleistungen.

Während des gesamten
Dienstes sind die Teilnehmen-
den in der gesetzlichen Ren-
ten-, Unfall-, Kranken-, Pfle-
ge- und Arbeitslosenversiche-
rung voll abgesichert. Der An-
spruch auf Kindergeld bleibt
für die Eltern während der
Dienstzeit bestehen.

Es gibt viele Bereiche, in denen man sein FSJ leisten kann, zum Beispiel in
der Pflege oder dem Krankentransport. Bild: DRK

mailto:bewerbung@drkkn.de
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Singler und Lewandowski GbR
Sammlungsgasse 11, 78234 Engen
Tel. 07731 / 25862 oder 0151 4000 36 30

Nachhilfe + DaF + Pädagogische Unterstützung:
Prüfungsvorbereitung + Berufsausbildung

* 4 x 45 Minuten als 2 Doppelstunden mtl. in einer kleinen fachbezogenen Lerngruppe
oder Einzelunterricht. Nur ein Gutschein pro Kunde. Gilt nur für Neukunden.
Fächer nach Verfügbarkeit. Nicht in Kombination mit anderen Angeboten möglich.

* 4 x 45 Minuten als 2 Doppelstunden mtl. in einer kleinen fachbezogenen Lerngruppe
oder Einzelunterricht. Nur ein Gutschein pro Kunde. Gilt nur für Neukunden.
Fächer nach Verfügbarkeit. Nicht in Kombination mit anderen Angeboten möglich.

Angebot
Jetzt anmelden und für einen Monat gratis

Nachhilfeunterricht erhalten, auch in den Ferien*
Filialen Engen, Rielasingen, Gottmadingen
oder Homeschooling

PIRMIN WÄLDIN, Dipl-Musiklehrer
Scheffelstraße 3, 78234 Engen
Telefon 07733 - 98060
www.waeldin-pirmin.de

MUSIKSCHULE
FÜR TASTENINSTRUMENTE
Unterricht Kurse Seminare| ||
Keyboard | Piano | E-Orgel

Für Anfänger und Fortgeschrittene!

Erwachsene | Senioren
Kinder | Jugendliche |

Akkordeon | HAMMOND

Gitarrenunterricht�in�Engen

–�Anfänger�und�Fortgeschrittene�in�
verschiedenen�Stilistiken
–�Kinder�und�Erwachsene
–�Einzel-/Gruppenunterricht

–�Bandunterricht
–�Gesangsbegleitung

Kevin�Patterson,�Gitarrenlehrer�
seit�20�Jahren�in�Engen�und�

Umgebung

Kostenlose�Schnupperstunde�
vereinbaren:�+49�15�12/6�74�67�75,�
kevinpatterson@posteo.net

Ort:��Klostergasse�15,�78234�Engen

Mehr�Info�unter:�kevinpatterson.net

Aus- �und �Weiterbi ldung
Anzeige

20 Goldmedaillen
Karate Team Hegau bei der Internationalen Deut-

schen Meisterschaft

Hegau. Mit einer beeindru-
ckenden Bilanz kehrten die
Wettkämpfer des Karate
Teams Hegau von der Interna-
tionalen Deutschen Meister-
schaft der WKU World in Esch-
born bei Frankfurt zurück. Die
Hegauer Delegation zeigte da-
bei außergewöhnliche Leistun-
gen und sicherte sich insge-
samt 20 Gold-, fünf Silber- und
sieben Bronzemedaillen. Damit
gehörte das Team erneut zu
den erfolgreichsten Vereinen
der gesamten Meisterschaft.
Besonders herausragend prä-
sentierten sich Evelin Grams,
Dragan Dimitriev und Joshua
Roussety, die jeweils drei Gold-
medaillen gewinnen konnten.
Ebenfalls mehrfach ganz oben
auf dem Siegerpodest standen
Max Fischer, Mathilda Elma-

nowski, Darian Smaranda und
Aline Fernandes, die mit star-
ken Kämpfen ihre hervorra-
gende Form unter Beweis stell-
ten. Auch die weiteren Sport-
ler überzeugten mit großem
Einsatz und ausgezeichneten
Platzierungen. Azad Korkmaz
gewann Gold und Silber, Ste-
fano Danieli sicherte sich Sil-
ber und Alessio Martorana er-
rang Gold. Im Kickboxen steu-
erte Joshua Roussety zusätz-
lich zwei Bronzemedaillen bei,
während Konstantin Blessing
ebenfalls Bronze gewann. Im
Veteranenbereich erreichte
Daniel Tune Silber und Bronze,
Markus Fischer belegte einen
starken fünften Platz. Trainer
Roland Schellhammer und
Heike Bader zeigten sich nach
dem Turnier hochzufrieden.

Eine starke Leistung zeigte das Karate Team Hegau in Frankfurt.
Bild: Schellhammer

Für Erfolg in der Schule
Experten empfehlen multisensorisches Lernen

Lerntypen erscheinen als ein-
leuchtende und leicht nach-
vollziehbare Erklärung für ef-
fektives Lernen und bieten
eine einfache Lösung für Per-
sonen, die ihr Lernen verbes-
sern möchten. Lehrerinnen
und Lehrer, die sich Gedanken
dazu machen, wie sie ihren
Unterricht an die Lernenden
anpassen können, verfolgen
sicherlich stets positive Ziele.
„Doch so einfach ist effektives
Lehren und Lernen leider
nicht erklärt“, sagt Dr. Tim

Fütterer, Postdoktorand am
Hector-Institut für Empiri-
sche Bildungsforschung der
Universität Tübingen. Wie ler-
nen wir stattdessen? Fütterer
warnt davor, Schulkinder in
Lerntypen-Schubladen zu ka-
tegorisieren. Stattdessen soll-
te Lernenden grundsätzlich
ermöglicht werden, mit un-
terschiedlichen Repräsenta-
tionen von Lerninhalten zu
lernen. Es hat sich auch neu-
rowissenschaftlich gezeigt,
dass multisensorisches Ler-
nen, also mehrere Sinneska-
näle gleichzeitig anzuspre-
chen, dabei hilft, sich Dinge
besser zu merken.
Mit der richtigen Nachhilfe
von pädagogisch geschulten
NachhilfelehrerInnen sind die
Erfolgschancen für eine Bes-
serung der Noten und der
Zeugnisse hoch.
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MEHR INFOS UNTER

WIR SUCHEN DICH FÜR EIN:

Fertig mit der Schule – und Lust auf Berufspraxis?
• Sammle wertvolle Erfahrung im SBBZ oder in der Berufsschule,
Gemeinschaftsunterkunft oder Jugend- bzw. Medienarbeit.

• Profitiere durch vielseitige Aufgaben, gründliche Einarbeitung,
externe Seminartage, Taschengeld plus ggf. Zuschüsse.

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) 2026/2027
beim Landkreis Konstanz

Gestalte das soziale Leben in deiner Region
und bewirb dich jetzt für deinen FSJ-Platz
mit Start im September 2026! Alle Details
rund um die FSJ-Einsatzstellen und deine
Bewerbung findest du über den QR-Code.

in Konstanz, Radolfzell, Singen oder Stockach

�Werde
Kindertagespflegeperson!�

Informiere�dich�jetzt�über�unseren
Qualifizierungs-Kurs�!

Selbständig�in�die�Zukunft�gehen�und�
unsere�Kinder�in�ihrer�Entwicklung�begleiten.

Suchst�du�eine�Möglichkeit

dich�zu�verwirklichen?

www.kindertagespflege-landkreis-kn.de
�Tel.�07732/823388-0�oder�per�Mail:

qualifizierung@kindertagespflege-landkreis-kn.de

LEBENSHUNGER
Arbeiten�mit

WISSENSDURST

Johanniter-Unfall-Hilfe�e.V.
Dienststelle�Singen
Zelglestraße�6
78224�Singen
bewerbung.osb@johanniter.de
Telefon:�07731�9983-0

Na�klar,�freiwilliges�Engagement�lohnt�sich.�Mit�einem�
Freiwilligendienst�bei�den�Johannitern�engagierst�du�dich�
für�andere�Menschen�und�lernst�gleichzeitig�dich�selbst�noch�
einmal�von�einer�ganz�neuen�Seite�kennen.�

Zum�1.�September�2026�bieten�wir�Plätze�für�ein�Freiwilliges�
Soziales�Jahr�(FSJ)�in�Singen�zur�Unterstützung�im�Bereich�
des�Mobilen�Sozialen�Hilfsdienstes:�Essen�auf�Rädern,�unter-
stützende�Arbeiten�für�den�Pflegedienst�und�die�Hausnotruf-
Rufbereitschaft.

Nimm�dein�Glück�in�die�Hand�und�
bewirb�dich�jetzt!
Infos�und�Bewerbung:�
www.johanniter.de/fsj-bw�oder�
www.johanniter.de/jobs-oberschwaben

Aus- �und �Weiterbi ldung
Anzeige

Eine wichtige Säule der Bildung
Kindertagespflege kommt bei der Betreuung von Kindern unter drei Jahren zum Zuge

Die Kindertagespflege ist ein
besonders flexibles Angebot
der Kinderbetreuung. Die Be-
treuungszeiten werden zwi-
schen den Eltern und der je-
weiligen Tagespflegeperson
individuell abgestimmt. Die
Flexibilität dieses familienähn-
lichen Kinderbetreuungsange-
bots ermöglicht eine bessere
Vereinbarkeit zwischen Fami-
lie und Beruf. Insbesondere
auch beim Ausbau der Betreu-
ungsangebote für Kinder unter
drei Jahren kommt der Kinder-
tagespflege besondere Bedeu-
tung zu. Die Landesregierung
misst der Qualifizierung der
Tagespflegepersonen eine
sehr hohe Bedeutung bei, so-
dass sie für diesen Zweck zu-
sätzliche Landesmittel zur Ver-

fügung stellt. Diese Mittel sind
zweckgebunden für die Vorbe-
reitung, Qualifizierung und
Fortbildung von Tagespflege-
personen bestimmt und wer-
den an die Stadt- und Land-
kreise sowie die Gemeinden
mit eigenem Jugendamt auf
Antrag weitergeleitet. Mit Ver-
waltungsvorschrift des Minis-
teriums für Kultus, Jugend und
Sport zur Kindertagespflege
vom 6. April 2021 (VwV Kinder-
tagespflege) sind die Ausge-
staltung der Kindertagespfle-
ge und die Förderung in der
Kindertagespflege geregelt.
Die Qualifizierung der Tages-
pflegepersonen ist in der Ver-
waltungsvorschrift und in dem
Qualifizierungskonzept festge-
schrieben.

Mittwoch, 15. Juli 2026 HegauKurier Seite 19

http://www.johanniter.de/jobs-oberschwaben
mailto:bewerbung.osb@johanniter.de
http://www.kindertagespflege-landkreis-kn.de
mailto:qualifizierung@kindertagespflege-landkreis-kn.de
http://www.LRAKN.de/ausbildung


HegauKurier Mittwoch, 15. Juli 2026Seite 20

Die Vorschüler des Kindergartens Welschingen durften am vergangenen Mittwoch, die
Grundschule Welschingen kennenlernen. Im Rahmen des Mottos „Bald bin ich ein Schulkind“ erlebten sie eine
Unterrichtsstunde und erhielten einen ersten Einblick in den Schulalltag. Anschließend verbrachten die Kinder
ihre Zeit auf dem Pausenhof, wo sie bekannte Gesichter wie ältere Geschwister und ehemalige Kindergarten-
kinder trafen. Der Besuch bereitete allen viel Freude und weckte die Vorfreude auf den bevorstehenden Schul-
start. Bild: Kiga Welschingen

Am Dienstag, 7. Juli, besuchten die Wackelzähne des Kindergarten St. Wolfgang die Feuerwehr Engen.
Markus und Stefan begrüßten sie in der Fahrzeughalle. Nach ein paar Infos und Regeln zum Verhalten auf dem
Feuerwehrgelände wurde ihnen mit viel Anschauungsmaterial und praktischen Übungen das Verhalten im Falle
eines Brandes nähergebracht. Die Kinder haben die Notrufnummer gelernt, was die Leitstelle am Telefon wissen
möchte, dass der Rauch immer nach oben steigt und man daher sich auf dem Boden klein machen sollte und man
sich, wenn die Feuerwehr kommt, niemals verstecken darf. Danach wurden sie in zwei Gruppe aufgeteilt. Eine
Gruppe durfte zu Beginn das Feuerwehrhaus erkunden. In den Umkleiden wurde die Ausrüstung eines Feuer-
wehrmannes erklärt, in der Fahrzeughalle durften sie in ein Auto sitzen und es wurden verschiedene Geräte ge-
zeigt. Zur gleichen Zeit konnte die andere Gruppe einen Löschangriff nachspielen. Dafür wurden Schläuche an
den Hydranten angeschlossen und sie konnten dann die „Flammen“ an einem Holzhaus löschen. Die Wackel-
zähne verabschiedeten sich mit einem lauten „Danke!“ von der Feuerwehr Engen. Bild: Kiga St. Wolfgang

Stadtchor
Ehrungsnachmittag
Hegau. Vom ganzen Hegau
und aus der Schweiz treffen
sich die Chor-Kinder aus En-
gen, Hilzingen, Gottmadingen,
Gailingen, Rielasingen-Worb-
lingen, Mühlhausen-Ehingen
und Schaffhausen wöchent-
lich zu Gesang und Spiel in En-
gen, Gailingen und in Rielasin-
gen-Worblingen. Dank des
früheren Pfarrers in Gailingen
- Matthias Stahlmann - gibt es
auch für die Kinder in Gailin-
gen seit Jahren einen erfolg-
reichen Kinder - und Jugend-
chor. Der Stadtchor Engen
veranstaltet dieses Event
jährlich mit einem besonde-
ren Flair. Mit großer Freude
gestalten dieses Jahr die
jüngsten Chorkinder ein neu-
es Musical. Dabei geht es um
die Gemeinschaft - um ein to-
lerantes Miteinander - das al-
len Kleinen und Großen für
ihre jeweiligen Vorhaben hel-
fen kann.
Der Ehrungsnachmittag fin-
det am 19. Juli um 15 Uhr in
der Büsinger Dorfkirche statt.
Der Stadtchor Engen bewirtet
mit Kaffee und Kuchen. Der
Eintritt ist frei. Die Ehrungen
für Kinder und Jugendliche
werden aus dem Bodensee-
Hegau-Chorverband persön-
lich über das Präsidialmitglied
Günter Schäuble, Sachbear-
beiter für Ehrungen im BHC,
durchgeführt.
Ein besonderes Highlight wird
die Ehrung für ein „Sänger-
kind“, welches bereits seit 20
Jahren singt. Die musikalische
Gesamtleitung hat MD Ulrike
Brachat.

Redaktionsschluss
Montag, 12 Uhr

Anzeigenschluss
Montag, 11 Uhr

TG Welschingen
Männergruppe
spielt Boccia
Welschingen. Die TG Männer-
sportgruppe „60 Plus“ trifft
sich am Donnerstag, 16. Juli,
um 16.30 Uhr zum Boccia spie-
len im Dorfgarten.



Medaillenregen in der Hitze
TV-Nachwuchs holt mehrere Bezirksmeistertitel in Singen

Bei hochsommerlichen Tem-
peraturen jenseits der 30-
Grad-Marke geriet die
Bezirksmeisterschaft im
Münchriedstadion in Singen
am vergangenen Wochenen-
de zur wahren Hitzeschlacht.
Für das Team des TV Engen
wurden die diesjährigen Ein-
zel-Bezirksmeisterschaften
der Region Hegau-Bodensee
jedoch zu einem Erfolgstag.

Engen. Ein tolles Ergebnis fei-
erten die Engener Läuferin-
nen in der Altersklasse W14
über die 800 Meter. Marie
Kristina Maier und Marlene
Lang setzten sich von Beginn
an an die Spitze des Feldes
und machten den Sieg unter
sich aus. Marie distanzierte
die Konkurrenz und sicherte
sich mit einer neuen persönli-
chen Bestleistung von 2:20,72
min hochverdient die Gold-
medaille. Direkt dahinter
überquerte Vereinskameradin
Marlene Lang , ebenfalls mit
neuer Bestleistung, in 2:24,05
min die Ziellinie und krönte
den Engener Doppelsieg mit.
Marlene Lang erwies sich an
diesem Wochenende ohnehin
als absolute Vielseitigkeits-
athletin. Sie erkämpfte sich
im 80m-Hürdensprint in star-
ken 13,71 s und im Speerwurf
(23,70 m) zwei weitere Vize-
meistertitel.
In der Altersklasse W15 zeigte
Arianna Klingel eine tolle Vor-
stellung. Im 100m-Sprint ließ
sie der Konkurrenz keine
Chance und stürmte in
schnellen 13,97 s zum Bezirks-
meistertitel. Auch im Weit-
sprung stellte sie ihre Klasse
unter Beweis und holte mit ei-
ner Weite von 4,66 m die zwei-
te Goldmedaille nach Engen.
Den Weitsprungwettbewerb
musste sie nach nur einem
Versuch verletzungsbedingt
abbrechen. Im 80m-Hürden-
sprint rundete sie ihren Me-
daillensatz mit einem starken
zweiten Platz in 14,47 s ab.
Emia Wangerin (W14) zeigte
mit einer Weite von 7,35 m im
Kugelstoßen ihr Können und
wurde mit dem Vizemeisterti-
tel belohnt. Lea Kampffmeyer
holte sich in der gleichen Kon-

kurrenz mit einer Weite von
7,15 m den Bronzeplatz. Jose-
phine Martin ging in der Al-
tersklasse W13 ebenfalls im
Kugelstoßen an den Start. Mit
einer Weite von 6,43 m wurde
sie Zweite. Mads Wangerin
(M13) startete ebenfalls über
die 800 m. Mit einer Zeit von

2:40,27 min holte er sich den
Vizemeistertitel. Sein Team-
kollege Noel Sjöen (M13) lie-
ferte sich ein packendes Duell
im 60m Hürden Sprint und
wurde mit einer Zeit von 11,15 s
Zweiter. Matthias Haverkamp
(M13) sicherte sich mit einer
Weite von 7,45 m im Kugelsto-

ßen die Silbermedaille.
Auch in den weiteren Alters-
klassen wussten die Engener
zu überzeugen. In der Klasse
M12 drückte Lukas Bressem
den Meisterschaften seinen
Stempel auf. Über 60m Hür-
den (10,63 s) und über die
800m-Mittelstrecke (2:35,64
min) sicherte er sich die ver-
dienten Titel. Im Ballwurf er-
reichte Lukas mit einer Weite
von 36,00 m den Silberrang.
Bei den jüngsten Starterinnen
der W11 knackte Louise Christ
die Gold-Marke. In einem tak-
tisch klugen und willensstar-
ken Rennen über 800m lief
sie in 2:47,99 min allen davon
und sicherte sich den Meister-
titel. Im Ballwurf stand sie mit
starken 31,50 m als Dritte er-
neut auf dem Podest. Ihre
Teamkollegin Emilia Meier si-
cherte sich im Hochsprung
der W11 mit übersprungenen
1,14 m ebenfalls ein tolles Re-
sultat und flog auf den Silber-
rang
Einen weiteren ersten Platz
für den TV Engen steuerte
Lara Christ bei den jüngsten
Mädchen der W10 bei, die über
800m mit neuer persönlichen
Bestzeit von 3:04,09 min Gold
ins Ziel brachte.
Den emotionalen Höhepunkt
des Meisterschaftswochenen-
des bildeten die Staffelwett-
bewerbe. In der Startgemein-
schaft (StG) Konstanz-Engen-
Aach-Linz liefen die Engener
Athletinnen zur Hochform
auf. Als eingespieltes Team
ließen sie den gegnerischen
Staffeln keine Chance . In der
Besetzung mit Emia Wange-
rin, Marlene Lang und Marie
Kristina Maier stürmten die
jungen Sportlerinnen in einer
fabelhaften Zeit von 56,35 s
zum Bezirksmeistertitel über
die 4x100m der weiblichen Ju-
gend U16 . Die Mädchen der
U12 gingen in der Besetzung
Julia Engel, Louise Christ, Zoey
Fehrenbach und Emilia Meier
in der 4x50 m Staffel an den
Start. Leider verloren sie bei
einem Wechsel den Staffel-
stab und wurden somit Fünf-
te.
Weitere Ergebnisse des TV En-
gen unter: www.tv-engen.de

: U12 v.l. Trainerin Isabwl Meiwr-Lang, Emilia Lang, Luise Christ, Zoey Feh-
renbach, Julia Engel, Lara Christ, Trainerin Rebecca,Wienbruch

U16: (von links) Arianna Klingel, Lea Kampffmeyer, Emia Wangerin, Lia-So-
fie Hartmann, Marlene Lang, Emilia Kreß Bilder: TV Engen

U14 v.l. Mads Wangerin, Lukas Bressem, Noel Sjöen, Jannis Kieker, Josephi-
ne Martin, Matthis Haverkamo
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Zehnmal Edelmetall bei extremen Bedingungen
Erfolgreiche TV Engen LeichtathletInnen

Engen. Die LeichtathletInnen
des TV Engen stellten sich am
vergangenen Wochenende
mit elf AthletInnen bei drü-
ckender Hitze im Waldstadion
in Schutterwald bei den Badi-
schen Einzelmeisterschaften
der U18 und Aktiven den ex-
tremen Bedingungen und
konnte dabei sieben Medail-
len gewinnen. Erfolgreichster
Medaillensammler war Lasse
Maier (U18), der mit drei Starts
drei Medaillen errang. Lasse
gewann zunächst über 800m
in 2:03,74 Minuten Silber. In
einem spannenden, typischen
Meisterschaftsrennen lieferte
er sich mit Jakob Dayal aus Ra-
dolfzell bis zum Ziel einen pa-
ckenden Spurt-Zweikampf
und musste sich nur knapp
geschlagen geben. Der moti-
vierte Ausdauerläufer gewann
später die 400m Hürden in
neuer Bestzeit von 58,96 Se-
kunden in seinem zweiten
Rennen überhaupt über diese
Strecke vor seinem Vereinska-
merad Valentin Lang (TV En-
gen, 61,93 Sekunden), also ein
Doppelsieg für den TV Engen.
Zusammen mit Tim Scheuble,
Valentin Lang und Sedric Saur
lief er zum Abschluss des Ta-
ges die 4x100m Staffel der
MU18. Diese Staffel musste
sich in 46,34 Sekunden kam
nur knapp des Heidelberger
Quartetts ins Ziel, aber es
reichte zum zweiten Platz und
damit Silber. Einen goldenen
Speerwurf legte auch Valentin
Lang (U18) mit 49,98m hin. Er
absolvierte nur einen kurzen
Wettkampf, um sich für die
Staffel vorzubereiten. Luzia
Herzig bekam bei der Sieger-
ehrung die Goldmedaille für
3,50m im Stabhochsprung
umgehängt. Zweimal Silber
gewann Sabrina Strötzel (F).
Ich Hochsprung gelang ihr ein
sehr guter Sprung über 1,55m
und im Speerwurf schleuderte
sie ihr Wurfgerät auf die
zweitbeste Weite von 34,01m.
In ihrem ersten Wettkampf
auf badischer Ebene schaffte
Maike Mauch im Stabhoch-
sprung einen gelungenen
Sprung über 2,50m eine neue
Besthöhe und durfte sich
auch über ihre Silbermedaille

freuen. Bronze gab es für Leo
Bläs im Stabhochsprung. Er
steigerte seine Saisonbest-
marke auf 3,80m und musste
erst bei 3,95m knapp die Segel
streichen. Sedric Saur (U18)
verbesserte seine 110m Hür-
den Bestzeit auf 16,21 Sekun-
den (Platz acht) und im Weit-
sprung landete er bei seinem
weitesten Sprung bei 5,71m
(Platz sieben). Enya Minge
(U18) warf mit ihrem Speer
31,48m weit und schrammte
mit Platz vier knapp am Podi-
um vorbei. Im Kugelstoßen
kam sie auf 10,44m, was für sie
Platz sieben bedeutete.

Frieda Willems und Maike
Mauch (beide U18) sprinteten
über 200m auf die Plätze 14
und 15. Frieda lag mit 27,89 Se-
kunden knapp vor Maike
(28,32 Sekunden) und zeigten
damit sehr achtbare Leistun-
gen in ihrem ersten Wett-
kampfjahr.

Die weiteren Ergebnisse:
MU18: 110m Hürden: 13. Valen-
tin Lang (TV Engen) 17,52 Se-
kunden; F: 100m Hürden: 12.
Magdalena Meßmer (TV En-
gen) 18,16 Sekunden, 400m
Hürden: Magdalena Meßmer
78,74 Sekunden.

Sie waren sehr erfolgreich bei den Badischen Meisterschaften: (von links) Maike Mauch, Akewa Njikam, Frieda
Willems, Lasse Maier, Sabrina Strötzel, Sedric Saur, Luzia Herzig, Valentin Lang, Magdalena Meßmer (auf dem Bild
fehlen: Leo Bläs, Enya Minge).

Valentin Lang (links) und Lasse Maier holtenfünf von zehn Medaillen für
den TV Engen. Bilder: TV Engen
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Erfolgreich bei Deutschen Meisterschaften
Tolle Erfahrungen in Bochum

Engen. Das Ziel eines jeden
Sportlers sind die Deutschen
Meisterschaften. Und es ist
immer spannend und aufre-
gend zugleich, obwohl man ei-
gentlich „nur“ seine Leistung
abrufen muss. Das Ziel ist aber
das Messen mit den Besten in
Deutschland, und man arbei-
tet langfristig darauf hin.
Freude und Anspannung hal-
ten sich die Waage, und wer
mit dem Druck am besten
umgehen kann, wird Erfolg
haben.
Die Reise wert war Bochum
für drei AthletInnen des TV
Engen. Jeremi Szabo, trai-
ningsfleißiger U20-Lang-
sprinter, hatte auf den letzten
Drücker die Norm über 400
Meter/m (50,45 Sekunden)
geschafft und ging im Halbfi-
nale das Rennen etwas zu
schnell an. Er musste auf der
zweiten Hälfte seinem Tempo
Tribut zollen. 51,35 Sekunden

reichten nicht für das Finale.
Dennoch nimmt er die Tage in
Bochum als wertvolle Erfah-
rung mit nach Hause.
Lea Brauner (U20) startete in
zwei Disziplinen. Über 400m
Hürden schaffte die ehrgeizi-
ge Langsprinterin den Einlauf

ins Ziel nach 64,23 Sekunden
und im 100m Hürdenlauf

schaffte sie 15,13 Sekunden,
nahe an ihrer Bestzeit. Sprin-
terin Maya Joham (U20)
konnte über 100m Hürden im
Vorlauf eine neue Bestzeit er-
zielen. Sie freute sich über
14,81 Sekunden, was für sie
eine deutliche Verbesserung
bedeutet.
Für alle drei AthletInnen war
eine Finalteilnahme nicht un-
bedingt realistisch, aber sie
können nun etwa einschätzen,
wie sie im deutschen Ver-
gleich stehen.
Trainer Thomas Kamenzin
freute sich mit den AthletIn-
nen über ihre Leistungen, die
in vielen anstrengenden Trai-
ningseinheiten erarbeitet
wurden.

Maya Joham (links) , Trainer Thomas Kamenzin und Lea Brauner genossen
die Atmosphäre bei der DM in Bochum. Bild: TV Engen

Dreimal Gold: Leni Steinhof
Südwestdeutsche Karate Meisterschaft

Engen. Leni Steinhof vom
Shotokan-Karate-Dojo-Sin-
gen, Abteilung Engen, war an
der Südwest Deutschen Kara-
te Meisterschaft des DJKB in
Iffezheim am 5. Juli nicht zu
stoppen. Sie gewann in all ih-
ren Disziplinen: Kata (Form),
Kumite (Kampf) und Kumite
Team (zusammen mit ihrer
Schwester Hanna Steinhof

und einer Kämpferin aus
Calw). Nach einer sehr erfolg-
reichen ersten Jahreshälfte
(nur vorderste Platzierungen
an Europa und Deutscher
Meisterschaft) gibt es nur eine
kurze Erholungspause. Die
Mädels freuen sich schon zu
Beginn der Sommerferien auf
einen einwöchigen interna-
tionalen Karate Lehrgang,
dem Gasshuku, der dieses Jahr
in Füssen stattfindet. Bei die-
sem Lehrgang der Superlative
wird drei- bis viermal täglich
unter hochrangigen Karate-
meistern intensiv trainiert.
Mit über 1.000 Teilnehmern
ist der Gasshuku der größte
Karatelehrgang weltweit.
Der Trainer des Shotokan-Ka-
rate-Dojos, Frank Ostermann,
wünscht seinen Schützlingen
weiterhin viel Spaß, Erfolg und
Spirit auf ihrem Karate Weg!
Wer sich für das traditionelle
Karate interessiert, kann sich
gerne melden.
Infos: www.skd-singen.de
oder Frank Ostermann Tel:
0172-7632416, Mail: Frank.
Ostermann@skd-singen.de.

Die erfolgreichen Geschwister des
SKD-Singen Abteilung Engen, an
der Südwest Deutschen Karate
Meisterschaft: Hanna (rechts) und
Leni Steinhof. Bild: Karate Dojo

Das traditionelle Spanferkelgrillen beim Schützenverein
Anselfingen, das alle zwei Jahre stattfindet, wurde am vergangenen Sams-
tag am Schützenhaus durchgeführt. Insgesamt 65 Mitglieder, Gönner und
Freunde des Vereins konnten sich über ein perfekt zubereitetes, 30 Kilo-
gramm schweres Spanferkel erfreuen. Viele Salate und Beilagen rundeten
den Gaumenschmaus perfekt ab. Hierfür sagte der Verein ein Dankeschön
an alle Kuchen- und Salatspender. Bei knackig warmen Kaiserwetter
konnten sich die Gäste unter den neuen großen Sonnenschirmen mit
kühlen Getränken versorgen. Insgesamt war die Veranstaltung ein voller
Erfolg und der SV Anselfingen bedankte sich bei allen Helfern.

Bild: SV Anselfingen
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Schulfüchse und Pfarrfest
Der Kombipack in Aach

Engen. Am Sonntag, 19. Juli,
um 10.30 Uhr, organisiert Ju-
dith Müller zusammen mit
dem katholischen Kindergar-
ten St. Josef auch dieses Jahr
wieder die beliebte Messfeier
für Schulfüchse und ihre Ver-
wandten. Der neue Lebensab-
schnitt vom Kindergarten in
die Schule wird unter Gottes
Schutz gestellt.
Die Kirche ist voll mit allen Ge-
nerationen - was liegt da nä-
her, als das Pfarrfest direkt
mit diesem Anlass zu kombi-
nieren? Der Pfarrgarten mit

der neuen Schaukel und den
schattigen Bäumen ist ideal,
um den Julitag auszukosten.
Tipp für alle am 19. Juli: „Heute
bleibt die Küche kalt, denn wir
sehen uns beim Pfarrfest
bald!“
Das Cateringteam lässt sich
lecker Mittagstisch einfallen,
der bei den Kiddies genauso
beliebt ist, wie bei den Er-
wachsenen. Und natürlich gibt
es auch ein tolles Kuchenbuf-
fet.
Das Gemeindeteam freut sich
auf viele fröhliche Menschen.

Ministranten feiern drei Jubilare: Zum Hochfest der Apos-
tel Petrus und Paulus wurden drei verdiente Ministranten in Mühlhausen
im Hochamt für zehn Jahre treuen Dienst am Altar des Herrn geehrt. Der
ehemalige Oberministrant Patrick Sauter (ihr einstiger Ausbilder und ste-
ter Betreuer) sprach am Ende des Gottesdienstes eine Laudatio und über-
reichte ihnen als Dank eine Urkunde sowie einen Gutschein über zwei
Stunden Paddletennis und einen Essensgutschein.  Mit starkem Applaus
dankten ihnen die Gottesdienstbesucher: (von links): Andreas Wilhelm, Si-
las Schmidt, Daniel Matt und Laudator Patrick Sauter. Bild/ Text: Giner

Für ihre „unverzichtbare Arbeit, die viele Bürger und Bürgerinnen gar nicht
auf dem Schirm haben“, dankte BM Frank Harsch Helga Maucher und Ger-
hard Winter vom VdK Ortsverband Oberer Hegau. Bild: Kraftk

Zuhören, Weiterhelfen
VdK Ortsverband war im Rathaus zu Gast

Engen (cok). Der VdK-Ortsver-
band Oberer Hegau durfte
sich vor kurzem über einen
besonderen Erfolg freuen:
Beim Wettbewerb der „VdK-
Herzensprojekte“ erreichte
das „Genuss-Schwätzle -
Komm, ich gehe mit“ nach ei-
ner landesweiten Abstim-
mung den 3. Platz. Bürger-
meister Frank Harsch gratu-
lierte bei einem Pressetermin
vergangenen Donnerstag:
„Der VdK hat es sich auf die
Fahnen geschrieben, sozialer
Kälte entgegenzuwirken und
soziale Härten zu mildern. Das
geplante Genuss-Schwätzle
zeigt exemplarisch, wie man
mit kleinen Ideen große Ver-
änderungen für Betroffene
anstoßen kann.“
Die einfache, aber wertvolle
Idee erläuterte Gerhard Win-
ter, Vorsitzender des Ortsver-
bandes Oberer Hegau: Men-
schen, bei denen es still ge-
worden ist - etwa durch
Krankheit, Trauer, Trennung,
Umzug, Ruhestand oder ande-
re Veränderungen im Leben
falle der erste Schritt nach
draußen besonders schwer.
Genau hier setze das „Genuss
Schwätzle“ an. Geplant sei ein
offener, herzlicher Treff bei
Kaffee, Tee, Kuchen oder Sup-
pe. In entspannter Atmosphä-
re soll Raum entstehen zum
Schwätzen, Lachen, Zuhören
und Dabeisein. Ein Spiel, eine
kurze Geschichte oder ein ge-
meinsamer kleiner Spazier-
gang könnten die Treffen er-
gänzen. Entscheidend für das
Gelingen des Projekts seien
die BegleitpatInnen: Mitglie-
der des Ortsverbandes, Nach-

barn, Bekannte, Freunde, wel-
che einsame Menschen per-
sönlich ansprechen, einladen
und zum (mindestens) ersten
Besuch begleiten. Der Start
des „Genuss-Schwätzles“ sei
für den 29. Januar 2027 ge-
plant. Bis dahin suche der
Ortsverband engagierte Men-
schen, die sich als Begleitpa-
ten zur Verfügung stellen wol-
len. „Dabei geht man keine
langfristige Verpflichtung ein
und man muss auch nicht Mit-
glied sein“, betont Winter.
Über dieses konkrete Projekt
hinaus nutzten Gerhard Win-
ter und Helga Maucher, Frau-
envertreterin des VdK Orts-
verbandes Oberer Hegau, die
Gelegenheit, sich mit dem
Bürgermeister über die
Schwerpunkte ihrer Arbeit zu
informieren. „Wer mit einem
abgelehnten Rentenbescheid,
mit sozialen Sorgen aufgrund
von Krankheit oder Behinde-
rung, mit Fragen zu notwendi-
gen Umbauten in der Woh-
nung oder dergleichen zu uns
kommt, findet ein offenes
Ohr. Wir stellen den Kontakt
her zu den richtigen An-
sprechpartnern und bereiten
inhaltlich auf die Beratungs-
gespräche zum Beispiel mit
Juristen und Sozialdezernen-
ten vor“, umriss Winter das
Angebot. Um die Mitglieder -
785 sind es aktuell im Ortsver-
band Oberer Hegau, 275 davon
in Engen - kümmere man sich
mit Geburtstags- wie Kran-
kenbesuchen und vielen Ver-
anstaltungen, ergänzte Mau-
cher. Kontakt zum VdK Orts-
verband: 07733/6096 oder
vdk.obererhegau@gwint.de.

Open-Air-Gottesdienst
...am Sonntag in Bittelbrunn

Bittelbrunn. Das Bittelbrun-
ner Gemeindeteam lädt recht
herzlich zu einem Open-Air-
Gottesdienst am kommenden
Samstag, 18. Juli, um 18.30 Uhr
an der Petersfelshalle von Bit-
telbrunn ein.

Im Anschluss stehen kühle
Getränke und Knabbereien
bereit für ein gemütliches
Miteinander.
Bei schlechtem Wetter findet
der Gottesdienst in der Kirche
statt.

mailto:vdk.obererhegau@gwint.de


Katholische Kirche

Samstag, 18. Juli:
Engen: 17 Uhr Ital. Rosenkranz in
der Hauskapelle der Sonnenuhr
Aach: 18.30 Uhr Hl. Messe
Bittelbrunn: 18.30 Uhr Hl. Messe
als Open-Air-Gottesdienst vor der
Petersfelshalle

Sonntag, 19. Juli:
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe
Aach: 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
mit Segnung der künftigen Schul-
kinder gestaltet vom Kindergarten
St. Josef, anschließend Pfarrfest
Anselfingen: 9 Uhr Hl. Messe
Ehingen: 18.30 Uhr Hl. Messe
Mühlhausen: 10.30 Uhr Wort-Got-
tes-Feier mit Kommunionaustei-
lung
Welschingen: 10.30 Uhr Hl. Messe

BKids in Aach: Am Samstag, 18. Juli,
treffen sich die BKids von 15.30 bis
18 Uhr im kath. Gemeindezentrum,
Stadtstraße 44 in Aach
Open-Air- Gottesdienst in Bittel-
brunn: Samstag, 18. Juli, um 18.30
Uhr an der Petersfelshalle von Bit-
telbrunn
Schulfüchse und Pfarrfest - der

Kombipack: Am 19. Juli um 10.30
Uhr organisiert Judith Müller zu-
sammen mit dem katholischen Kin-
dergarten St. Josef die beliebte
Wort-Gottes-Feier für Schulfüchse
und ihre Verwandten

Evangelische Kirche
Gottesdienste:
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst mit
Taufe (Pfarrerin K. Kaiser). Parallel
dazu findet der Kindergottesdienst
statt.

Gemeindetermine/Kreise:
Montag: 19:30 Uhr Kantorei
Donnerstag: 19:30 Uhr Sing & Pray

Weitere Infos unter Tel. 07733/8924,
in der Gemeinde-App „EkiEng“ oder
unter https://www.evgemeinde-
engen.de/

Christliche Gemeinde
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst
www.cg-engen.de

Kirchliche�Nachrichten

Apotheken-Wochenenddienst:

Samstag, 18. Juli: Hilzinger Marien-
Apotheke, Hauptstraße 61, Hilzin-
gen, Telefon 07731/99540
Sonntag, 19. Juli: Hegau-Apotheke,
Lange Straße 12, Steißlingen, Tele-
fon 07738/5173

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
rund um die Uhr, Telefon 116 117
docdirekt.de - digitale Anlauf-
stelle der 116117:
Unter www.docdirekt.de bekom-
men Patienten kostenlos und digital
eine medizinische Ersteinschätzung
und Handlungsempfehlung. Wird
eine Videosprechstunde empfoh-
len, kann direkt zu einer telemedizi-
nischen Beratung vermittelt werden.
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 01801 116 116
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst erfah-
ren Sie bei Ihrem Haustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf:
0160/5187715, Tierrettung LV Süd-
baden, Lochgasse 3, 78315 Radolf-
zell, Tel. 07732/941164

Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an je-
dem zweiten Mittwoch im Monat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminvereinba-
rung erbeten unter Tel. 07531/800-
2626, Ansprechpartnerin: Pia Faller
Sozialstation Oberer Hegau
St. Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a,
Engen, Nachbarschaftshilfe, Tel.
07733/8300 und Dorfhelferinnen-
Station, Tel. 07774/2131424
AKA-Team, Schützenstr. 6, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im Haus-
halt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege »Katharina«,
Außer-Ort-Straße 8a, 78234 Engen,
Tel. 07733/360490
Die Zieglerschen - Ambulante
Dienste der Behindertenhilfe, Be-
ratung und Unterstützung für Men-
schen mit Assistenzbedarf: Ambu-
lant Betreutes Wohnen, Familien-
unterstützender Dienst, Persönli-
ches Budget, Betreutes Wohnen in
Familien. Gewinnung und Beglei-
tung ehrenamtlich und bürger-
schaftlich engagierter Mitarbeiter-
Innen. Breite Straße 11, 78234 Engen,
Tel. 07733/9961370,
Mail: engen@zieglersche.de,
Internet: www.zieglersche.de
Pflegestützpunkt Landkreis Kon-
stanz, Tel. 07531/800-2673
Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch kranke Menschen und
Angehörige nach Vereinbarung,
Tel. 07731/958040
Beratungsstelle für Schwangere,
Paare und Familien, staatlich aner-
kannte Schwangerschaftskonflikt-
beratung, Diakonisches Werk im
Evangelischen Kirchenbezirk Kon-
stanz, Außenstelle Engen: Hexen-
wegle 2, Tel. 0172/2781385, Mittwoch

13 bis 17 Uhr und Freitag 8 bis 13 Uhr
oder nach telefonischer Vereinba-
rung
Psychologische Beratungsstelle des
Landkreises Konstanz, Amt für Kin-
der, Jugend und Familie, Außenstelle
Singen, Maggistr. 7, 78224 Singen,
Sprechzeiten: Montag bis Donners-
tag von 8 bis 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr und
Freitag von 8 bis 12 Uhr,
Tel. 07531/800-3311
Fachstelle Sucht, Julius-Bührer-Str. 4,
DAS 1, Singen, www.bw-lv.de/beratu
ngsstellen/fachstelle-sucht-singen/
Öffnungszeiten: Mo-Do 8-12.30 und
14-16 Uhr, Di 8-12.30 und 14-18 Uhr,
Fr 8-12 Uhr. Termine nach Anmel-
dung unter Tel. 07731/912400
pro Familia, Gesellschaft für Famili-
enplanung, Sexualpädagogik & Sexu-
alberatung, Singen, Mo,Mi,Fr 10-12
Uhr, Mo+Do 16-17 Uhr, Di 12-13 Uhr,
Tel. 07731/61120
alcofon bei Alkoholproblemen
Mo-Fr 18-20 Uhr, 0180/10645645
(2,5 Cent/Min.)
Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/ 505235,
Betreuungsverein als Ansprechpart-
ner für gesetzliche Betreuungen,
Vorsorgevollmachten und Betreu-
ungsverfügungen und Caritassozial-
dienst, Beratung in sozialen Lebens-
lagen, offene Sprechstunde diens-
tags und mittwochs von 9-12 Uhr,
sonst nach Vereinbarung,
www.caritas-singen. de
Telefonseelsorge, Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/oder
0800/1110222
Betreuungsverein Bodensee/Hegau
e.V., Gewinnung, Beratung, Beglei-
tung ehrenamtlicher gesetzlicher
Betreuer, Info über Vorsorgevoll-
macht und Betreuungsverfügung,
Büro Singen, Thurgauer Str. 23 a,
Tel. 07731 31893, Fax: 07731 948583,
E-Mail: singen@bbh-ev.de
Dementen-Betreuung, Sozialstation,
Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen und Hegau e.V.,
Beratung, Begleitung schwerkranker
und sterbender Menschen, ambu-
lanter Hospizdienst, Trauerbeglei-
tung. Tel. 07731/31138.
Aids-Hilfe: Beratungen Mittwoch
von 20 bis 22 Uhr, Konstanz,
Tel. 07531/ 56062
Frauenhaus Singen, rund um die Uhr
Tel. 07731/31244
Beratungshotline des Polizeipräsi-
diums Konstanz für den Landkreis
Konstanz, mittwochs, ab 9.30 bis
12 Uhr, Tel. 07531/995-1044

Verbraucherzentrale Baden-Württ.
Paulinenstr. 47, 70178 Stuttgart,
Tel. 0711/669187, Fax: 669150
Energieagentur Kreis Konstanz
mittwochs von 11 bis 15 Uhr telefoni-
sche Wärmewende-Bürgersprech-
stunde (Fragen zu Heizung, Wärme-
schutz und energie-effizientem Bau-
en), Tel. 07732/9391236
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke
Engen: In dringenden Notfällen Ruf-
nummer 0800 9480400.

Beratungen�+�Bereitschaftsdienste

■ Frau Monika Maier, Bittelbrunn, 75. Geburtstag am 18. Juli
■ Frau Christina Gäbler, Engen, 75. Geburtstag am 19. Juli
■ Frau Ingeborg Wetzstein, Engen, 90. Geburtstag

am 19. Juli

Jubilare

Elterncafé
Spiel- und Krabbeltreff

Engen. Der Spiel und Krabbel-
treff des Elterncafés findet
jede zweite Woche am Diens-
tag um 16:30 Uhr im unteren
Spielraum des katholischen
Gemeindezentrums oder bei
gutem Wetter am Spielplatz
im Stadtgarten statt. Alle El-
tern oder Großeltern sind will-
kommen. Die nächsten Termi-

ne sind 21.07, 04.08, 18.08.
Das Elterncafé wird zukünftig
in einer ganz einfachen Form
weitergeführt. Ohne Organi-
sation, ohne Kuchen und ohne
Verpflichtungen - einfach ein
offenes Treffen, bei dem man
vorbei kommt, sich aus-
tauscht und die Kinder spielen
können.

B-Kids in Aach
... am Samstag, 18. Juli

Engen. Am Samstag, 18. Juli,
treffen sich die BKids wieder
von 15.30 bis 18 Uhr im katho-
lischen Gemeindezentrum,
Stadtstraße 44 in Aach. Alle
Kinder ab fünf Jahren sind
eingeladen. Es werden Lieder
gesungen, eine spannende Bi-

belgeschichte gehört, ge-
meinsam gebastelt, Spiele ge-
spielt, zum Abschluss gibt es
einen Snack. Bitte im Pfarrbü-
ro Engen unter Tel. 07733/
9408-0 anmelden, oder dem
Einladungs-QR-Code zur
Whats-App-Gruppe folgen.
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Florian Latta
Ausbildung zum Industriemechaniker
,,In unserer Lehrwerkstatt habe ich die Möglichkeit, 
direkt an modernen Dreh- und Fräsmaschinen 
zu arbeiten. Bei uns übernehmen die Azubis 
Verantwortung und planen ihre Projekte selbst.  
Dazu gehören spannende Aufgaben wie die Arbeit als 
Ausbildungsbotschafter sowie Schulkooperationen, 
bei denen wir unsere Ausbildung vorstellen. 
Spannende Events stärken den Zusammenhalt und 
sorgen für eine tolle Gemeinschaft unter den Azubis.”

Tim Schnitzer
Ausbildung zum Kunststoff- und Kautschuktechnologe
,,Während meiner Ausbildung durchlaufe ich alle 
wichtigen Abteilungen an den Standorten Böhringen 
und Eigeltingen. Dazu gehören der Werkzeugbau, 
Prototypenbau, Instandhaltung, verschiedene 
Produktionsbereiche, die Logistik sowie die 
Industrialisierung. Die Lehrwerkstatt ist für mich der 
perfekte Ort, um Theorie und Praxis zu verbinden.”

Be you – Be Aptar und bewirb dich jetzt!
Wir haben noch Ausbildungsstellen / duale Studiengänge frei –  
bewirb dich jetzt für September 2026!

Duales Studium  
(m/w/d)
• Lebensmittel- und  

Verpackungstechnologie (B. Eng.)
• Maschinenbau –  

Produktionstechnik (B. Eng.)
• Wirtschaftsinformatik –  

Business Engineering (B. Sc.) 

Technische Ausbildung  
(m/w/d)
• Kunststoff- und  

Kautschuktechnologe
• Werkzeugmechaniker

Kaufmännische Ausbildung  
(m/w/d)
• Fachkraft für Lagerlogistik  

(kaufmännisch-technische  
Ausbildung)

Gestalte deine Zukunft.

Deine Ansprechpartner
Technische Ausbildung:  
Frank Lindenthal 
+49 77 32 801 131

Kaufmännische Ausbildung  
und duales Studium:  
Sabrina Bruttel 
+49 77 32 801 763

Du hast Fragen
zu deiner Ausbildung  
oder einem dualen Studium?

Schreib uns via  
Whatsapp

0151  195  010  62

Per Mail:  
karriere.rdl@aptar.com 
Online:  
www.aptar.com/careers

Aptar Radolfzell GmbH 
Öschlestraße 54 – 56 
78315 Radolfzell

Bewirb dich jetzt!

mailto:karriere.rdl@aptar.com
http://www.aptar.com/careers


Stellenmarkt

Die Gemeinde Gottmadingen sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Assistenz (m/w/d)
für das Rechnungsamt

Innerhalb unseres Teams im Rechnungsamt unterstützen Sie als
Assistenzkraft vorrangig den Kämmerer. Für diese abwechslungs-
reiche Tätigkeit verfügen Sie über eine Ausbildung als Verwal-
tungsfachangestellte/r oder im mittleren Verwaltungsdienst.

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitbeschäftigung mit
Eingruppierung bis zur Entgeltgruppe 8 TVöD.

Eine ausführliche Stellenausschreibung
finden Sie unter www.gottmadingen.de
(Rathaus > Jobs & Karriere). Für Fragen
steht Ihnen Sabrina Emhardt unter
Tel. 07731 908-146 gerne zur Verfügung.

Johann-Georg-Fahr-Straße 10 hauptamt@ gottmadingen.de
78244 Gottmadingen www.gottmadingen.de

Haushaltsunterstützung�(m/w/d)��
in�Festanstellung�gesucht�–�20–25�Stunden�pro�Woche�–�ab�September

Wir�sind�eine�herzliche�Familie�mit�drei�Kindern�und�suchen�ab�September�eine�
zuverlässige,�freundliche�und�selbstständig�arbeitende�Unterstützung�für

�unseren�Haushalt�in�fester�Anstellung�(20–25�Stunden�pro�Woche).
Die�genauen�Arbeitszeiten�werden�gemeinsam�abgestimmt.

Zu�Ihren�Aufgaben�gehören�insbesondere:
•�Einkäufe�und�Besorgungen
•�Bügeln�und�Wäschepflege
•�Reinigung�und�Pflege�des�Hauses

•��Allgemeine� Organisation� und� Unter-
stützung�im�Familienalltag

Da�zu�unserer�Familie�auch�ein�Hund�gehört,�freuen�wir�uns�über��
eine�tierliebe�Person.

Wir�bieten�Ihnen�eine�langfristige,�feste�Anstellung,�ein�angenehmes�familiäres�
Umfeld,�wertschätzenden�Umgang�sowie�eine�überdurchschnittlich�gute�Bezahlung.

Wenn�Sie�sich�angesprochen�fühlen,�freuen�wir�uns�über�Ihre�aussagekräftige�
schriftliche�Bewerbung�über�Chiffre�mit�einigen�Informationen�zu�Ihrer�Person��

und�Ihren�bisherigen�Erfahrungen.
Wir�freuen�uns�darauf,�Sie�kennenzulernen!

Zuschriften�unter�Chiffre�EN2816222Z�an�diese�Zeitung

Für unser Kinderhaus Glockenziel suchen
wir aufgrund der Erweiterung um zwei Gruppen
zum nächstmöglichen Zeitpunkt mehrere

Erzieher-/ innen (m/w/d)
oder pädagogische Fachkräfte nach § 7 KiTaG,
sowohl in Vollzeit wie auch in Teilzeit (mind. 80 %)

Wir erwarten:
Wertschätzung und Sensibilität für die Situation von Familien und Mitarbeiter*innen,
selbständiges und zugleich teamorientiertes Arbeiten, Kreativität und Ideenreichtum,
hohe Flexibilität und Belastbarkeit.

Wir bieten:
Eine zukunftssichere Beschäftigung in hochmotivierten Teams, eine Vergütung nach
dem TVöD mit den im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen wie bspw.
Betriebsrente/Zusatzversorgung, Jahressonderzahlung und Leistungsentgelt,
Betriebliches Gesundheitsmanagement in Kooperation mit Hansefit sowie Bikeleasing.

Näheres über unsere Kindertageseinrichtung und deren Arbeit erfahren Sie im Internet
oder rufen Sie einfach direkt bei uns an.

Sind Sie interessiert? Dann senden Sie uns eine aussagefähige Bewerbung bis
spätestens 31.08.2026 an die

Stadtverwaltung Engen, Personalamt, Hauptstraße 11, 78234 Engen
oder per bewerbungen@engen.de (max. 12 MB im PDF-Format)

Für Fragen stehen Ihnen Kinderhausleiterin Nastasia Wanner unter
Tel. 07733/977366 sowie Personalsachbearbeiterin Marianne Wikenhauser unter
Tel. 07733/502-203 gerne zur Verfügung.

Besuchen Sie uns auch im
Internet: www.engen.de

Informationen zur sicheren Kommunikation finden Sie unter
www.engen.de/sicher+kommunizieren

Redaktions- und Anzeigenschluss Montag 11 Uhr

www.jobs-im-südwesten.de

Lass�deine��
Bewerbung��
in�der�Region

http://www.jobs-im-s�dwesten.de
http://www.engen.de/sicher+kommunizieren
http://www.engen.de
mailto:bewerbungen@engen.de
http://gottmadingen.de
http://www.gottmadingen.de
http://www.gottmadingen.de


Heizung
Bäder

Service

Es gibt immer noch hohe staatl. Förderungen
für die Sanierung von Heizungsanlagen !
Benötigt Ihre Heizung eine Wartung ?

Möchten Sie Ihr Bad sanieren ?
Rufen Sie an, wir sind gerne für Sie da !

Auch im Notfall
sind wir für
Sie da!

Engen
07733-505-870

www.kerschbaumer.de

78247 Hilzingen · Breiter Wasmen 17
Tel. 0 77 31/ 8 68 20 · Mail: info@richter-nickel.de

Geflügelauslieferung,
Junghennen usw. bitte vorbestellen!

Dienstag, 21. Juli 2026 und
Dienstag, 18. August 2026

Anselfingen, Rathaus 11.00 Uhr
Welschingen, Rathaus 11.15 Uhr
Aach, Rathaus 11.30 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte, 05244/8914
www.gefluegelzucht-schulte.de

Rechtsanwalt
Sven MiricM

Erbrecht
Handels- und Gesellschaftsrecht
Öffentliches Baurecht

Friedrich-List-Str. 9 
78234 Engen-Welschingen
Tel. 07733-3604747 
E-Mail info@kanzlei-miric.de
www.kanzlei-miric.de

Muss�nicht�sein!�

www.schelle-singen.de

Neue�Markise?

Wir�tauschen�Ihren�Markisenstoff

Industriestraße�14�-�20
78224�Singen
07731�5991-26

Tel. 07733/9828977 · email@gartenkrafft.de · www.GartenKrafft.de
Garten Krafft GmbH · Carl-Benz-Str. 6 · 78234 Engen

Engen/9828977 · email@gartenkrafft.de

Hast Du Fragen rund umDeinen Garten?
Wir stehenDirmit Rat und Tat zur Seite!

Machst DuDir Sorgen umDeine Pflanzen?
Wir helfenDir, damit alleswieder blüht.

Hast Du keine Zeit für die Gartenarbeit?
Wir nehmenDir die Arbeit ab,

damit Dumehr genießen kannst.

FrühzeitigesHelfen schütztDichvor
zukünftigenProblemen.

Bewegung bringtWachstum –
auch in Deinen Garten.

Undwir begleitenDich dabei!

Das versprechenwir Dir vonHerzen!

24 h online shoppen auf
www.schuh-schweizer.de
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39,95 €
statt 49, 95 €

Gültig bis So. 26.07.2026. 

Damen
Pantoletten
Größe 36 - 42
in Leo-Optik

Bahnhofstr. 4 - Engen

BCT Schuhhandel GmbH - 88471 Laupheim 

Scheffelstr. 33 - Singen
Erwin-Dietrich-Str. 6 - Gottmadingen

shiatsu-massage@posteo.de

Shiatsu-Massage
Elke�Neininger

Hauptstraße�10/3�*�78187�Geisingen
Tel.�07704�358116

Shiatsu-Massage

https://shiatsu-wellnessmassage.jimdofree.com

gesucht�-�gefunden
Hier können Sie erfolgreich Ihre Kleinanzeige aufgeben: 

info@info-kommunal.de  .  Telefon 0 77 33 / 99 65 94-0
Antwort auf eine Chiffre-Anzeige per mail oder 

Brief an Info Kommunal, Jahnstraße 40, 78234 Engen

Sonstiges

Engener�Neubürgerin�(Ü60)
sucht�aktive�Ältere�für
gemeinsames�Walken,�
1�x�wöchtl.,�vormittags.
Kontakt:�01ՙ71/3ՙ10ՙ79ՙ76

Dies und Das

Garage�oder�
Tiefgaragenstellplatz�

in�Gottmadingen�
für�PKW�ganzjährig
von�Privat�gesucht.
Tel.:�01ɋ72/2ɋ57ɋ69ɋ42

Zu verschenken

Geräte Metall Schopf

H.: 1,90 m, B.: 1,60 m, 
L.: 2,45 m

Selbstabbau zu 
verschenken.

Esszimmervitrine, 
Echtholz, L.: 2,50 m,
Babykorb auf Rädern
Alles zu verschenken. 

Telefon: 0 77 33/52 27

Bauplatz�gesucht�in�Gottmadingen
Wir,�eine�junge�Familie�aus�Gott�-�
madingen,�suchen�einen�Bauplatz�
in�Gottmadingen.��
Sie�(33/Lehrerin),�Er�(38/Ingenieur,�
Festanst.)�und�ein�Baby.�
Gerne�würden�wir�uns�den�Traum�
vom�Eigenheim�erfüllen.�
Tel.:�01ര75/1ര56ര97ര74

Vollwertige�DG-Wohnung,�80�m²
in�Engen/Bahnhofsnähe��

zu�verkaufen.
Einzelgarage,�Sanitär�neu�09/25.

KP:�312.000€
E-Mail:�ligo171@t-online.de

Immobilien

Kaufgesuche 
Grundstücke

Mietgesuche

Suchen.Finden.Einziehen.

mailto:info@info-kommunal.de
https://shiatsu-wellnessmassage.jimdofree.com
mailto:shiatsu-massage@posteo.de
http://www.schuh-schweizer.de
mailto:email@gartenkra\Ufb00t.de
mailto:email@gartenkra\Ufb00t.de
http://www.GartenKra\Ufb00t.de
http://www.schelle-singen.de
mailto:info@kanzlei-miric.de
http://www.kanzlei-miric.de
http://www.gefluegelzucht-schulte.de
mailto:info@richter-nickel.de
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